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284 ιάλλω&ωη
■9-ωή , poet. (9ε - , τί9ημι ) , die festge¬

setzte Strafe , Buße an Vieh od . anderem
Geldeswert, nur 9ωί] ν εηι9ήαομεν , ß 192,
u . άργαλέην 9ωην άλέεινε Αχαιών , die
schwere Buise der A . (für verweigerte Hee¬
resfolge) , IV 669 .^

9 -ώκος 2), ion . u. poet. st . des att . 9ακος ,
ep . 9 -όωκος , ß26 . μ 318 . a) Sitz , ß 14 . —
l· ) Sitzung , Versammlung , der Geronten,
ß 26. o 468 ; im Plur . ννμψέων χοροί ήδ'ε
9όωκοι , die Tanz- und Sitzplätze der Ν'

.,
μ 318 ; 9εών 9ώκοι , Θ 439 . vgl . Nägelsb.
Hom . Th. S . 98. - 9 -ώκόνόε ,Adv .,zurSitzung,
f 3 . — Alle StSt.

Θών , ώνος , Thon 3

4

) , Gern, der Poly-
damna, ein edler Ägypter an der kanobi-
schen Nilmündung, welcher den Menelaos
aufnahm, 4228.

Φωρατής (9ιορήααω) , der Gepan¬
zerte , stets PL , u. zwar als Adj . meist im
Gen . - άων , Φ 277 ; dh . nvxu 9ωρηκτάων ,der fest - d . i. wohlgepanzerten,

*M 317 .
0 689 . 739 , außerdem Dat. -%αι , Φ 429 , wo
es Beiw . der Argeier ist , sonst der Lykier
u . Troer.

ϋ -οίρ-ηξ , ηκος 1) , ion . st . 9ώραξ , Brust¬
harnisch , Panzer 5) , Schutzwaffe für den

*) wo es die Gramm, u. Nitzsch zu’ /? 192 durch
„ Tadel, Schimpf“ erklären.2) Nach Fick W.8 II114 v. W. ι̂ α, &ε (τί^ -ημΐ), vgl .
-Allen Curt. Stud . III 232 ff.3) Eine angeblich nach diesem Thon benannte St .
Θώνις an der kanobischen Nilmündung erwähnen Diod.
1, 19. Strab . 17, 1, 16 u . Steph. Byz . in v .4) Fick W .8 1117 vergleicht skr . dharaka , „ Behäl¬
ter “ , v. W. dhar , „halten , tragen“.5) Er war gew . von Erz und bestand aus zwei ge¬wölbten Platten (γύαλα, w . s.), von denen eine die Brust ,die andere den Bücken deckte ; an der Seite waren sie
mit _Haken zusammengefügt, vgl. 0 530. Er war sorg¬
fältig poliert und oft mannigfach künstlich verziert ,dh. ποικίλος , πολυδαίδαλος, παναίολος, bes . vergleicheman den Panzer des Agamemnon, Λ 19 — 27. Aufser
dem metallnen Panzer gab es auch leichtere, vgl. λινό -

obern Teil des Körpers vom Halse bis zur
Taille, Γ 332 , wo sich dann derSchurz (ζώμα,
w . s .) anschloß ,

*A 133 f. u. s . ö . — Dav .
9 -ωρήαοω , Akt. nur Aor. ep. 9ώρηξε,

Konj. mit kurzem Vokale - ομεν , 11 72. 83 ,Inf. -at ; oft Pass . u . Med. , Pr . Ind . 3 Dual .
9ωρήσαεσ9ον , N 301 ( nach a . Impf. , st.
-σίΐην , doch s . Hentze Anh.) ; Impr . -ήοαεο ,T36 , Opt . -οιτο , K 78, ö. Inf . -εσ9αι ; Impf,
gew . ohne Augm. 9ωρήσσετο , -οντο , mit
Augm. nur ψ 369 ; Aor. Med . Konj. mit kur¬
zem Vokale 9ωρήξομαι , Θ 376 ; Äor. P . ep.
9ωρήχ9ηααν , Inf. -9ηναι, P . -9έντες , Π 257
u. ö . I) Akt. bepanzern , rüsten , bewaff¬
nen , τινά , 2? 11 , τινά ανν τενχ,εαιν, Π 155.
— II) Pass, sich panzern , sich rüsten ,sich waffnen , oft abs., II. ö . jx 227 . χ 139,einmal χαλκψ , vj 369 ; gew . τενχεαιν , auch
ανν τενχεαιν , Θ 376 . 530 . M 77 u . s . ; Sog δέ
μοι ωμοιιν τα αα τενχεα 9ωρηχ9ήναι , ge¬
statte mir , daß ich um die Schulter deine
Rüstung mir lege , Π 40 ; prägn . 9ωρήσσεσ9αι
Έφνρονς μέτ a , gerüstet ausrücken , N 301 ;
9ωρήοαεσ9αί τινι , für (gegen) jmdn - sich
rüsten , sich gerüstet jmdm gegenüberstellen,H 101 . — In Od . nur in den a . StSt.

■θ-αίς, 9ωός 1), nur Nom. PI. 9ωες u. Gen.
9ώων , ein gefrässigesRaubtier , dh . ώμοφά -
γος ,

*Λ 479 , vgl . 481 , welches Ν 103 neben
den Pardeln und Wölfen genannt wird ; von
derFarbe heißt es όαψοινός,Α 474 . Wahrsch.
Goldwolf od . Schakal 2) , canis aureus
Linn . , welcher große Ähnlichkeit mit dem
Fuchse hat.

Οώρηξ u . χιτών . S. Kopte Kriegsw. der Griecli. S. 95,Büstow u. Köchly Gesch . des gr . Kriegsw. S . 12.*) Nach Fick W.3 1120 v. W. dhü , „tönen“ , nach
Keller a . a . 0 . von dem . phryg . daos, „ Schreier“ .2) Diese Deutung des ·&ώς wird von mehreren Zoo¬
logen angefochten. Man rät auf Yiverra Zibetka , Zi -
bethkatze , s . Aubert Einleit , in Aristot . Tierk . I
S . 69 , doch vgl. dagegen 0 . Keller Tiere des klass.Altert . 1887 S. 185 ff.

I.
ϊa , iijg, äol . u . ep . st. μία , s . log.
ίά , heterokl . PI. zu ιός.
ιαίνω 1) , meist ep . , Pr . - « ; Impf. 3 PL

laivov , h . Cer . 435 ; Äor. 1 ϊηνα , ib . Vs 65,
Impr . ίήνατε, Konj . ΐήν%·, Pass. Pr . ίαίνομαι ,- εται , Impf, - ετο u . Aor. Ιάν&ης , η , Konj .
- 9ης , ή . 1) erwärmen , warm , heiß
machen , άμφϊ πνρί χαλκόν (Kessel ), -9-426 ,νδωρ , κ359 ; dh . &) weich , flüssig machen ,κηρόν, μ 175. — 2) übtr . erwärmen , er¬
quicken , ΰνμόν τινι , Ο 379 . h . Cer . 435 ;
ö . Pass , flvaoq ένφροσννηαιν ίαίνετα i , das
Herz wird von Freude erwärmt , ζ 156 ; übhptsich erheitern , erfreuen , Ψ598 ; 9νμόςένί ψρεαΐ, μετά ψρεαί,ϊνί στή &εσσιν ίάν9η,Ψ 600 . Ω 321. 3 549 . 840 u . s . ; auch κήρ

9 nach einigen vwdt mit Ιάομαι; so auch nach FickW .s I 29 f., welcher skr . ishanayate , „ erregen, helehen“ ,vergleicht n . is als W . ansetzt ; Loh . Ehern, p . 157 leitetbeide von (d; ab ; doch vgl. Curt. Et .5 S . 389 .

Iav9% , χ 59 ; μέτωπον ίάνθ-η , die Stirn er¬
heiterte sich , 0103 ; auch 9υμόν Ιαίνομαι ,
ich werde heiter im Herzen , ψ47 , φρένας,
ω 382 ; τινι , sich an jmdm erfreuen , τ 537 ;
so (- erfreuen) auch zu fassen an den StSt.,
wo a. 9-νμόν ίαίνειν „das Herz erweichen ,zum Mitleid stimmen“ 1

*

) (durch Geschenke )
deuten , Ω 119. ( 147. 176 . 196.) [7 ; im Vsan-
fang τ , 0103 . χ 59 .]’Ίαιρα , e. Nereide, Σ 42. [7]

ιάλλω 2) , nur im Akt. , Pr . - ει , P . - οντα,Inf . -ειν , Imper . -ετε , h. 6, 23 ; ö . Impf. ϊαΧλε ,ον , Aor. ϊηλα , 019 , - ε , 9 447 , Konj . ίήλω,
ß 316 , Inf. ίήλαι, ψ 241 , Impr . ϊηλον, 9 443,

*) vgl. Alb . Fulda Unters. I S . 59.
2) Nach Kuhn Ztschr. V 193 ff. u. Curt . Et .BS . 551

von skr. W. ar , redupl . ij - ar , ij - ar -mi, sich erheben;nach Fick W.8 I 509 ebenso wie Ιαίνω v. W. is , „schnel¬
len, antreiben, beleben “ ; nach Saussure Me'moire S . 15
mit skr . sar , sisarti zusammenzustellen.
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poet. , bes . ep . , eigtl. in (rasche) Bewegung
wohin setzen, dh . όιστόν από νενρήφιν , ab -
schiefsen , abschnellen, Θ 300 . 309 ; bes.
χεΐρας in υνείατα , die Hände nach den
Speisen ausstrecken , I 91 u . ö . Hom. ; auch
ini αιτώ , x 376 ; περί χερσί δεσμόν, Fesseln
um die Hände legen, 0 19, vgl . 9 443 , ετά-
ροις inl (Adv.) χεΐρας ϊαλλεν , er streckte
die Hände nach den Gefährten aus , t 288,
μηδ' έπΙ (λάγ .)χεϊρας ίάλλετε , und legt nicht
Hand an (ihn ) , h . 7 , 23 ; inl (Adv .) δεσμόν
ίηλον, lege od . schlinge einen Knoten daran,
9-443, vgl . Ys447 . ψ 241 ; inl δε Ζευς ούρον
ϊαλλεν, dazu aber sandte Z . günstigenFahr¬
wind , o 475 ; ως x’ νμμι χακάς επί (Adv .)
χήρας ίήλω , wie ich die schrecklichenKeren
über euch bringe , ß 316 ; ungewöhnl. ist
Ιάλλειν τινα άτιμίησιν , jmdn mit Schimpf
bewerfen1) , v 142.

Ίάλμενος , S . des Ares u. der Astyoche,
Führer der Boioter aus Orchomenos u. Asple-
don , B 512 . Γ82.2)

*’Ιάμβη , Dienerin des Keleos u . der Me-
taneira , bei welchen Demeter , als sie ihre
geraubte Tochter suchte , einkehrte. Iambe
brachte durch ihre Scherze die traurige
Göttin zum Lachen , h . Cer . 195 . 202 .3) [ΐ ]

Ίαμενός , ein troischer Held , von Leon-
teus getötet , M 139 . 193. [t]

ΊάναΟΟα , e. Nereide , .Σ’47.
Ίανειοα , Ianeira , 1) e. Nereide, Σ -17 . —

2) e . Okeanide , h . Cer . 421 . Hes . Th. 349 . [i]
*’Iav &ti , e . Okeanide= d . vhg . 2, h . Cer .

418 · , M
ίάνόην , S. Ιαίνω.
ΐάομαι 4) , Dep . Med . , Impf, ίάτο ; Fnt .

ion . ίήοεται -, Aor. ίήσατο , Inf. -aaad -ai , P.
-σάμενος — heilen , nur von äußerlichen
Wunden , mit Acc . τινα , E 904 . M 2. r460 ,
όφίλαλμόν, i 525 : absol . E 899 . i 520 . [I]

Ίάονες , ältere F . st .
"Ιωνες , die Ioner ,

IV 685 f (hier nach den Schol . die Bewohner
von Attika , s . Ys 689 u . vgl . Herod. 8,44 , u.
Bothe zur St.) h . Ap . 147. [Ϊ]

Ίαπετός , ein Titan , S . des Uranos und
der Gaia , Gern, der Klymene, Y . des Atlas,
Prometheus und Epimetheus , s . Τιτήνες, Θ
479 . [z]

ίάπτω (W. tan , Curt. Et .5 S . 455 . 527) 5),
werfen , entsenden , bei Hom . nur mit
κατά (Adv .), ώς αν μή χλαίοναα κατάχρόα
καλόν ίάπτη , damit sie nicht durch Weinen
die schöne Hautfarbe herunterbringt , d. i.
zerstört ,

*

*ß 376 , vgl . δ 749 u. in der Zstzg
προϊάπτω , w. s.

Ίάρόάνος , lardanos , 1) kleiner Fl . in

i) Kuhn : durch Unehren aufregen , Düntzer :
(μβάλλπν εις αίαχυνην,

8) Argonaut und Freier der Helene, Apd . 1, 9, 16.
Nach Aristot . Anth . Pal . Append. 9, 3 fiel er vor Troja.

*) Apd . 1, 5, 5. Nach Schol. zu Eur . Orest. 662 T.
der Echo u . des Pan.

*) nach Kuhn Ztschr . V S . 50 ff., Christ S . 149 skr.
juvujämi , ich verdränge Krankheiten , ff « ju . Nach
Fick W .3 I 29 v. W. ts , „erregen, erquicken, beleben “ ;
vgl. auch Curt. Et .5 S . 389 .

5) Man führt es auf skr . jdpayämi , kausat . von ja ,
„gehen“ , zurück, s . die von Autenr . zu JZ angef. Ge¬
lehrten . Fick W .3 II 200 vergleicht lat . jacio·

Ιάχω

Elis bei Pheia, neben dem Keladon erwähnt,
Η 135. 1) - 2) Fl . in Krete , γ 292 . [ t]

iaöi , S. είμι .
Ίααίόης , ao, S . des lasos, a) = A m phi ο n ,

1283 . 6) Dmdtor , ρ 443 . [t]
’ladimv , ωνος 2) , Liebling der Demeter,

der aus Eifersucht von Zeus vom Blitze er¬
schlagen ward , ε 125. [ t]

’laoov 3)
’Άργος st. Ίάσιον , das iasi -

scheArgos , σ 246 , v. Peloponnes(α.
'Άργος,

1 , e), Strab . 8 , 6 , 5 ., Schol .). [7]
’Ίαοος , 1) K. in Orchomenos , Y . des Am -

phion, s . Ίασίδης . — 2) S . des Sphelos , Füh¬
rer der Athener , von Aineias getötet, 0 332.
337 . — 3) V . des Dmetor in Kypros, s . Ίασί -
δης. Außerdem s. Anm. zu laaov ‘Άργος.
Ygl . Gladstone St. S . 12. [t]

ίανω (wohl vwdt mit Aor.
’άεσα w . s .),

poet. , Pr . ίανεις , Inf. -ειν , Ρ . -ων ; ö . Impf.
tavov , Iterativf . iανεσκον , ε , ε 154. t 184 ;
Aor. ί'ανσεν, h . Cer. 264 , Inf . ίαΰσαι , λ 261 ,
Konj . -σ%ς, h. Merc. 289 — ruhen , Nacht¬
ruhe halten , iv κλισίω , ω 209 , ίν άγκοί-
νησίν τίνος , Ξ 213. λ 261 , επί νηναίν, Σ 259 ,
παρά μνηατήραι, χ464 ; auch ν . Tieren, il84 ;
πάρ ( Adv . ) δε κννες ϊανον , ξ 21 ; έχτός ,
draußen übernachten , § 16 ; mit Acc . der
Zeitbestimmung, άύπνονς νύκτας , schlaflose
Nächte hin - od . zubringen4) , l 325 . τ 340,
vgl . I 470 . p]

* (ίαχέω ) , S. ίάχω.
ιαχή , 1 ) durchdringendes, helles Ge¬

schrei 6) , sowohl von dem Schlachtgeschrei
der Angreifenden als dem Wehgeschrei der
Fliehenden u. der Schatten , Δ 456 . M 144.
P 266 u. ö . λ 43 , der Jäger , 0 275 . — 2) v.
Dingen, heller Schall , κροτάλων , h.
14 , 3 . , [7]

* ’Ιάχη , e. Nymphe, Gespielin der Perse¬
phone, h. Cer . 419 . (7)

ίάχω (aus °^ι - ^αχ - ω) % Präs , bei Hom .
nur im Part , ίάχων , im lud . nur h. 19 , 18 .

*) eine kritisch zw . und geographisch dunkle St . ;
nach Str . 8, 3, 12 ein kleines Flüfschen {ποτάμιον) , das
E . Curt. Pelop. II S. 45 in dem grofsen Giefsbache an
der Nordseite des Berges Skaphidi erkennt u . so auch
auf der Karte angegeben hat ; nach einer Nachricht bei
Paus . 5 , 5 , 9 u. Schol. ist 'Ιάρδ. alter Name für
dwv, ein Nebenflufs des Anigros, der aber mehrere Mei¬
len südlich von Pheia fliefst ; dh. lasen einige alte
Gramm, nach Strab . 8 , 3 , 21 Χάας (alte St . am Anig¬
ros) für Φειάζ u. Άχίδοντι (od . Άχίδωνι) für Χελάδοντι,
welche Ls die geograph, Schwierigkeit beseitigt ; Di-
dymos las nach Pherecyd. Φηρης π . ζ/α,ρόάνου . Aufser
der a . St . erwähnt Paus , den 'Ιάρδ. noch 5, 18, 6 , wo¬
für Φειάν in den Texten falsch ΦιγαΧίαν od . Φιγάλειαν
steht .2) Nach Apd . 3, 12, 1 S. des Zeus u . der Elektra .
Br. des Dardanos; nach Hes . Th. 962 , welcher ihn ’/ώ-
σιος nennt , zeugte er mit der Demeter den Plutos . Übr ..
s . über Iasion Unger Phil . XXIY S. 401 f. H. G. Müller
Mythol. der griech. Stämme II 348 .

3) Man leitete das W. ν.Ύασο?, S. od . Enkel (Paus.
2,16,1 ) des Argos , Y. der Io , ab , Apd . 2,1 , 3. Nach
den meisten Neueren ist es von den ’ΐάονες so benannt,
die früher den Peloponnes bewohnten.

4) A., die ιανειν, schlafen , deuten, finden in dem
Ausdrucke ein Oxymoron . Doch s. Note zu οίεσα.

*) vgl. Ph . Mayer Syn . II S. 13.
β) A. Goebel Homericap . 17. Christ S . 223. Savelsb.

Dig. p . 24. ßi ist Eedupl. u. fax die W . — Über das
f in ίάχω s. Hoffmann Qu . Hom . II 63. KnÖs de dig. 60,
7αχε , - ον erscheint mit t nur J 506 . P317 , dagegen
20mal mit r. Wackernagel KZ . XXV 279 fordert dafür
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27 , 7 nach Hermanns1) Verm. ; häuf. Impf.
ΐαχε , ί'αχον , übr . vgl . άμφιάχω ; Aor. 1 (v.
ιαχέω ) ίάχησε, h. Cer . 20. h. 28,11. Grund-
bdtg : e. hellen , gellenden Laut von sich
geben, I) intr . 1 ) laut schreien , auf -
schreien , <5 454 , ΰρθ-ta φωνή , h . Cer . 20;
vom Beifallsgeschrei, B 333 . 394 ; inl (Adv .)
<5

’ ϊαχε λαός, dazuschrie laut dasVolk,^
N 822.

834 u . s . ; ϊαχον <5
’ inl (Adv .) πάντες Αχαιοί

νίκης ιεμένω , (ermunternd) riefen alle A .
dem nach dein Siege Strebenden zu , Ψ766 ;
bes . vom Kampfgeschrei der Krieger , z/506
u . ö. Jf81 ; auch vom Klaggeschrei der Ver¬
wundeten, E343 , u. der Trauernden , Σ 29 ;
auch vor Schreck, Angst aufkreischen, κ 323 ,h. Cer. 81 : von e. Kinde, Z 468 . — 2) v. Leb¬
losem , laut tönen , tosen , rauschen , v.
denWogen, A482 . /?428 , vgl . Zf 394 ; schwir¬
ren , v. derBogensehne, d 125 ; schmettern ,v . der Trompete , 2?219 ; zischen , v. dem
ins Wasser getauchten glühenden Eisen,i 392 ; prasseln , vom Feuer , ^ 216 ; ίαχεί
<5

’ inl (Baum, επι ) , νλη , dabei ertönt der
Wald , h . 27, 7 . — In beiden Bdtgn ö . mit
μέγα , μεγάλα , ομερδαλέα verh. — Π) tr .
άοιδήν, ertönen lassen , zw . Ls h . 19 , 18,s . Gemoll . Vgl . bes . über die Bdtg des W.Ph . Mayer Syn . II S . 12 f. [ ? ; über ϊαχε , ον
s . Anm . 6 S . 285 .].

Ίαοιλκός 2) , ep . st . Ίωλκός , Iolkos , St.in Magnesia am pagasäischen Meerbusen5),
.B 712. λ 256 . p]

Idojy , ονος, s. Ίάονες .
ίγννη 4) (aus γόνν), die K n i e k eh 1e poples,N 212 f . Dafür Ηγνύς , νος , h. Merc. 152

(verdorb. Vs ) παρ' ίγννοι .
Ίόαΐος , idaiisch , den Ida in Phrygienbetreffend, a) Ίόαΐα ορεα , das idaiische Ge¬

birge , wegen der verschiedenenBergspitzen= Ίδη , Θ 170. 410 . M 19 u . s . V) Bein, des
Zeus , weil er auf dem Gipfel Gargaron e.Altar u . Hain hatte , Π 605 . Si 291 . p]

Ίόαΐος , 1) Herold der Troer, Wagenlen¬ker des Priamos , Γ 248 . H 276 . Ω 325 u . s.— 2) S . des Dares , ein Troer , E 11 ff. p]ίδέ 6) , ep . Konj. ήδέ , und , B 511 . Γ 194.
or 112 u . ö . P ; wenn ε nicht elidiert , ist es
gew . durch Position od . Arsis verl .] °)ϊόε , ίδέειν , ΐόεοκον , s . εΐδω A).ίόέω , s . εΐδω B).

Ίδη η , Ide , hohes u . steiles Gebirge , wel¬
ches in Phrygien beginnt u. sich durch My-
*ϊαχε , - ον , Hartei Hom . Stud . υϊαγε , ον , noch andersW . Schulze KZ . XXIX 231 ff.

/ ) Doch haben an ersterer St . die Hss. χίει , an derzweiten ϊαχεΐ (ν. Ιαχίω) .2) scheint urspr. digammiert gewesenzu soin .Boeckhzu Pind . 01. 7, 2.8) sp . nur Hafen der neuen S . . Demetrias , j . Yolo,und seit der Gründung dieser St . durch Demetrius Po-liork . aus der Beihe der bewohnten Ortschaften ver¬schwunden, Bursian I S. 102 f.*) eigtl . für εγ-γννη nach Curt . Et .5 S . 179 : vgl,Pott I S. 404. G. Meyer Gr . Gr .2 § 58.*)i Abltg zw . ; vgl. Schenkl Ztsehr . für öst . Gvmn .1864 S. 337. F̂ick W.» II 29 . J
e) Statt ηρησαντο , -&solav de χεϊρας άν/σχον, Γ 318 .Η 177 lesen Bekk. II u. Ameis - Hentze nach Nikanor

η. ΰεοΐς, wi χ . ά.
V eigtl . Appellativ. Wal dgebirge , Schenkl in derZtsehr . S . 338 , vgl. Bahr zu Herod. 1, 110. Fick W 3I 507 .

sien erstreckt ; der höchste Punkt desselben
ist Ι 'άργαρον , w. s . Seine Abdachungbildete
die Ebene von Troja , B 821 ; ö. mit dem Bein .
πολνπΐδαξ , w. s . — Dav . Adv .

’Ίόη -ϋεν , vom
Ida herab, Γ 276 . d 475 . H 202 u . ö . p]’ίδηαι , s . εΐδω A).’ϊόήιος , s .

’Ιλήως .
Ίδης , εω, S . des Aphareus u. Br . des Lyn-

keus aus Messene, V . der Kleopatre, ein treff¬
licher Bogenschütze, I 558 . p]

ίδιος 1), eigen , ηρήξις ίδίη , eigene oder
Privat -Angelegenheit(opp . δήμιος ), nur *γ 82.
<5 314 . p <5]

ίδιω (eigtl. ojnö , skr . svidjämi , W. Ιδ ,
<r^i <5,Curt . Et .5 S . 242), = i <5p0 <u , in Schweife
geraten , schwitzen , nur Impf, ίδιον , v
204 f . p <5.]

ϊδμεν , ϊδμεναι , s . εΐδω B ).
ίδνόω 2),ion . u . ep ., nur Aor. 1 Pass , ίδνώ-

β-η , u . ö . P . - ϋ-είς , krümmen , biegen; Pass ,
sich krümmen , B 266 . M 205 . N 618 . θ-
375 . χ 85 Bekk. u . Ameis - Hentze (δινη-9-είς
vulg ., S. δινέω).

Ιδοίατο , ion . u . ep . st . ΐδοιντο , S. εΐδω A).
Ίδομενενς , ήος , Τμ , ΐμχ , εν , S . des Deu -

kalion, Enkel des Minos , König in Krete , N
449 —454 . 1 181. Vor Troja zeichnete er sich
durch Tapferkeit aus , B 405 . 645 . d 252 ff.
Nach γ 191 kehrte er glücklich nach Hause. 3)m

ιδρείη , ep . ,Kunde , Er fahrung ,
*77198 ,

πολέμοιο , 11359 ; von
ϊδρις , i , Gen . ιος , poet. (mit είδέναι vwdt,Curt. Et .5 S . 241) , kundig , erfahren ,

klug ,
* g 233 . ψ 160 ; geschickt , mit Inf.,

η 108. (ίδρόω (eigtl . σχίδρ . ) , Part . Pr . bei Hom .
gew . ged . , ιδρώοντα u. -ώοντας , - ώονοα,auch ιδρωσαι , nur Λ 598 ,Fut . ιδρώσει , Aor.
Ίδρωσα, schwitzen , v. Menschenu. Tieren,bes . vor Anstrengung , B 390 . Σ 372 . <5 39
u. s . ; aus Angst , von e . Hirsche , A 119 ; mit
Acc . ιδρώ Sv Ίδρωσα, d 27.

ίδρνω (W. εδ aus σεδ, Curt. Et .5 S . 240),Aor. Ίδρυσε, P . -vaaaa , Aor. 2 Pass, ϊδρνν-
β-ην (von e . Nbf. ιδρννω), sich setzen las¬
sen , sitzen od . ruhen heifeen , mit Acc .
λαούς, B 191 ; τινά εν ϋ-ρόνψ , Ο 142. ε 86 ;τινά παρά δαιτί , γ 37. — Pass . , nur Aor.
ίδρνν&ησαν , sich setzen , sitzen , s . v. a.
sich ruhig verhalten , Γ 78. H 56. [ü ‘),aber verkürzt , B 191 . v 257 .]

ΐδρώς , ωτος , Acc . nur ίδρψ , d 27 . K 572
u. S. ; u . Dat . ιδρφ st . ιδρώτι , P 385 . 745,
vgl . Buttm . § 56,6 , b), Ahrens Formen! § 28
Anm. 8 5) urspr . a^i ., W. α^ιδ, ιδ, Curt. Et .5
S . 242), der Schweife , E 796 u . ö . Hom .

ίδνΐα , s . εΐδω B).

J) Nach Curt . Et .5 S. 393. 635 für °σ^ εάιος v. Pro¬
nominalst. I, aßp , hatte also urspr . Digamma.2) Nach Fick W.3 II 33 ν. ίόνός (gewölbt), gekrümmt,u . dies von W. id , aid , „schwellen“ .3) Eine spätere Sage läfst ihn , ans Kreta vertrie¬
ben , nach Italien schiffen .4) Schenkl in a . Ztsehr. S. 338 hält v urspr . fürkurz und erst später verlängert, „weil die a. StSt . die
einzigen in Hom . sind , wo sich das Verb , im Präs.
(Impikt .) findet“ .5) S . auch Nauck Mel . Greco -Rom . IV 494 ff.

$ . il



287ϊδω Ίηλνσός

ϊόω , ϊόωμι , S. εϊδω Α).
ϊε , ϊεν , s . είμι .
ϊει , s . ϊημι .
Ιείη , ep . st. ϊοι , 3 Sg . Opt . zu είμι , w. s.
ϊεμαι , S. ϊημι .
ϊεμαι , s . ϊημι II) Anm. 2 .
ιέμεναι , ϊεν , s . ϊημι .
ιέρεια , Fern. ν . ιερενς , Priesterin , Ζ

300
ΙερεΙον , nurion . u . ep . ίερήιον , Opfer¬

tier , u . zwar v . e . Totenopfer , λ 23 ; gew.
übhpt Schlachtvieh , £ 94 . 250 . ρ 600 ;
sprichwörtl. ονχ Ιερήιον, ουδέ βοείην άρνν-
σ&ην , nicht ein Schlachttier oder ein Rinds¬
fell erstrebten sie (wie es in Wettspielen der
Fall war), X 159.

*

1) [ i ]
ίερενς [?] , ep . ιρενς [I] , ήος, E 10. Π 604.

i 198 (Ιερός) , Priester , Opferpriester ,
Priester eines bestimmten Gottes , welcher
zunächst die Besorgung des Tempeldienstes
durch Darbringung der Opfer hatte , A 23.
370 . i 198 ; außerdem waren sie auch Deuter
des göttlichen Willens aus den Eingeweiden
der Opfertiere , A 62 . Ω 221 ; vgl . Nägelsb.
Hom . Th. S . 174 Anm ., u. über die Priester
und deren Funktionen ebend. S . 198 ff.

ιερενω [ Ϊ ] , ep . ιρ . [ 7] £ 94 (seit Bekk.,
früher len .) , ρ 181. τ 198 . ν 3 , wo Iterativ .
ϊρενεακον). 251 . (Ιερός), Pr . -ενετε , ονσι , Ρ.
-ενοντες , ö . Impf, - ενον , u . Iterativf . - σκον
(s . vorher) ; Fut . Inf . -εύαειν (lmal ), ep . -έμεν
(4mal) ; Aor. Ιέρενσε , αν , Impr . - ατε , Konj.
-σω u . mit kurzem Vokal - οομεν , Z 309 . v
182, Ρ . - σαντες ; v . Pass . 3 Plsqpf. ίέρεντο,
Ω 125 . α) eigtl. heiligmachen, bes . e. (Tier -)
Opfer weihen u . schlachten , opfern ,
Hom . ö . , ταύρους 9εω , Φ 131 ; mit dopp .
Dat . τοίαιν βουν ίέρενσεν Ζηνί, er schlach¬
tete für sie dem Z . zu Ehren e. Stier, H 314.
v 24 , dh . &) übhpt schlachten , weil von
jedem zum Essen bereiteten Stücke einige
Teile den Göttern geweiht wurden , Z 174.
2559 . /?56u . ö . ; ξείνω , dem Gaste zu Ehren ,
£ 414 . —ΙΙ )ΜΜ. ΐρεόσασθ·αί,ίϋΓsich schlach¬
ten, τ 198.2)

ιερήιον , ion . St . ιερεΐον , w . S.
ιερόν [ t ] , ep . ΐρόν ( t ] , (eigtl. Neutr . v.

ιερός , aber ganz als Subst. gebraucht) , das
Geweihte , dh. Weihgeschenk (V . „ Dank¬
fest “) , οφρ’ ιρόν έτοιμασααίατ ’Α9ήνη (wo
Ϊρόν Prädikat ist, die tva paals Weihgeschenk
zurüsten , zurecht machen) 3) , K 571 ; bes.
Opfer , Opfertier , immer PI. Ιερά, A 147
u . ö ., u . ιρά , B 420 . a 66 u. s . Über die Opfer,
die in priesterliche , politische und häusliche
zerfallen , s . Nägelsb . Hom . Th . S . 198 ff. u.
die das. angef. Schriften.

ιερός [ Ϊ , in arsi ö . t 4) ], ep . ίρός [ τ ] (skr.
ishirds), I ) kräftig , stark , frisch , rüstig ,
munter , ΐς Τηλεμάχοιο , ß 409 u . ö . , μένος
Άλκινύοιο , η 167 u . S. , μ . Άντινόοιο , σ 34 ;

Vgl . über ίερ-ηιον P . Stengel JJb . 1883 S . 374 .
1885 S. 102 f.

2) Nach Stengel JJb . 1883 S . 374 . 1885 S . 102 be¬
deutet Ιερενω bei Hom . nur „schlachten “.

3) A. deuten nach den Alten „bis sie ein Opfer be¬
reitet hätten “ .4) 11mal in II . u. 8 mal in Od. , s. La R . Einl . in
II. § 20.

φυλάκων τέλος , K 56 (das . La R .) , πνλα -
ωροί,Ω 681 ; στρατός Αρχείων , ω 81 ; ιχ9νς ,
munter , rasch , schnell 1), Π 407 ; δίφρος,
stark , Ρ464 .2) — Π) heilig , göttlich ,
insbes. α) v. Dingen , die nicht durch Men¬
schenkraft gemacht sind und in der Macht
des Menschen stehen, sondern Einrichtungen
höherer Wesen sind (vgl . Nitzsch zu γ 278),
ήμαρ,κνέφας , θ 66. Λ 194. 209 . ι 56 u. s .3) ;
ςόος Αλφειοΐο , Α 726 ; ποταμοί , κ 351 ;
αλφιτον , Α 631 . δ) ν . allen Dingen , welche
den Göttern geweiht sind , gottgeweiht ,
βωμός , B 305 ; δόμος, von e. Tempel , Z 89 ;
δώματα Κίρκης (als Wohnung e. Göttin ) , κ
426 ; άλσος ίρόν ’Α9ηναίης, Ζ 322 u . Ö., άν¬
τραν ίρόν ννμφάων , ν 104. 348 ; βήσσαι, als
zum Gebiet der Kirke gehörig , κ 275 ; bes .
εκατόμβη, A 99 . y 144 u . s . c) von Ländern,
Städten , Inseln und Orten , die als unter e.
Schutzgott stehend gedacht werden, dh . gew.
Beiw . von Ilios , Hom . ö . ; v . Theben , A 378
Πέργαμος , E 446 u. a. ; u . von andern Gegen¬
ständen , άλωή (als unter dem Schutz der
Demeter stehend) , E 499 ; έλαίη (als unter
dem besondern Schutze der Athene stehend),
v 372

^(das . Ameis -Hentze u . Hinrichs) u . a.
ιζάνω (Ιζω), nur Pr . -ει u. Impf.

'ίζανε u.
ον , 1) intr . sich setzen , sitzen , ω 209 ;
übtr . vom Schlafe , K 92 . — 2) tr . sich setzen
od . lagern lassen , αγώνα , Ψ 258.

ϊζω (W. έδ , Curt. Et .5 S . 240 , über die
Präsensbildung G. Meyer Gr . Gr .2 § 219),
meist poet., nur Pr . ϊζει , Impr . ίζε,Ω 553__. iw
394 . h. Merc. 457 , Ρ . Ιζόντων , u. Impf, ΐζε,
ö ., u. ov, Iterativf . ϊζεσκε , Ω 472 . y 409 . —
Med . , v. Pr . Impr . ion . Ίζεν , Γ 162. H 115,
Opt . -οιτο ; Impf, ϊζοντο . I )_Akt. 1 ) intr . sich
setzen , sich nieder 1ass

"
en , sTIzen . ru -

hen , επί -θ-ρόνον, 2422 ; έπί λίίλοις, γ 409 ;
επί άκριας , π 365 ; ες 9-ρόνον , 9 469 ; έπ’
άμφοτέρονς πόδας ϊζει , er setzt sich auf
beide Füße , hockt auf beidenF . , IV 281 ; inl
δεϊπνον , sich zu Tisch s ., tu 394 ; άτr’ 4) έαχα-
ρόφιν,ήοΐι vom Herde wegsetzen, davon weg¬
rücken, τ 389 ; είν άγορη , 713 ; μετ ’ άνδρών
άρι9μω , s . μετά : ν . Kriegern, sich lagern ,
Β 96 ; still sitzen , s . v. a. sich ruhig ver¬
halten , h . Merc. 457 . — 2) tr . s ich setzen
lassjyi , τινα ές 9ρόνον , ίϊΊάβ -Γβονλήν)W“Bätsversammlung sich setzenlassen, e. Sitzung
halten , B 53 .5) — II) Med . wie Akt. sich
setzen , Γ 326 . χ 335 u . s ., sich in Hinter¬
halt legen , 2522 .

ϊηλα , Inf. ίήλαι, s . ίάλλω.
Ίηλνοός , ion . st . Ίαλνσός , St. auf der

Insel Rhodos , zu Strabos Zeit ein Flecken ;

Vgl. skr . ishirds , kräftig , frisch, rege, Fick W .3
I 30 . Curt. Et .5 S. 401 .

2) Nach GrashofS. 20 „schnell“ , nach Faesi-Franke
„heilig“ , weil von unsterblichen Rossen gezogen .

®) Nach GrashofFuhrw. S. 21 „schnell herbeieilend,
schnell einbrechend“ .

4) So richtig Ameis -Hentze, La R . u . Düntzer mit
Rumpf de aedib. Hom . II p . 26 u . Grashof Das Haus¬
gerät bei Hom . S. 6 Note 5 nach Eust . u . altern edd .
u . cod . Vcat., ln vulg. ; vgl . T 506 .

5) so besser Bekker I , Dind. u. folgg. nach Zenod .,
s . La R . zur St . ; Heyne, Spitzn., Wolf, Bekker II nach
Aristarch βουλή .

4
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j . Jaliso , Β 656 . Strab. 14 , 2 , 12. [ί ; ν bei
Hom .1)] t

ΐημι (St . ε , redupl. Präsensst . ιε) *) , 3 S .
tijai , 3 PI. Pr . ϊείαι , Γ 152, Inf. ep . ιέμεναι ,
X 206 , Part . Ιέντες , Fern, ϊεΐαα , h. Merc.
114, PL Fern. ίεΐσαι , Impr . Ίει, Φ 338 ; Impf.
3 S . Ίει (Bekk. Π "

η) 3

*

) ö .; 3 PL ϊεν (st . Ίεσαν ),
M 33 , Fut . ήσω , ήαει n. Inf. ήσειν, Aor. ήκα,
3 Sg. ήχε, ep . έ’ηκε , Α 48, außer Sg. nur 3 Pl.
ήκαν, ο 458 . h. Αρ . 122, u . έ'ααν , Τ 393 ; Konj.
3 Sg . ήαιν , 0 359 (y. Ls ήσει) , Opt . εΐην, £2
227 , Inf. είναι , N 638 . ■— Über έώμεν s.
dieses . — Med . nur Pr . 3 S . u. Pl . ϊεται u.
Ίενται , Impr . Ίεα &ε , M 274 , vgl . ϊεμαι·, P.
ϊέμενος , ijusw. ö . ; ö . Impf,

"fr o , 3 Du . ίέσβην,
3 Pl . Ίεντο ; u. Aor. 3 Plur . ε'ντο , Konj . ήσ&ε,
b. Ap . 499 . Noch andere FF . s . unter d . Kom -
poss .

I) Akt. 1 ) tr . in Bewegung setzen , dh .
a) senden , schicken , absenden , ent¬
lassen , τινά εξ άδύτοιο , Ε 513 ; Άγγελόν
τινι , Σ 182. ο 458 ; αίετόν , ερωδιόν τινι , Θ
247 . Ä 274 ; iv δε παρηορίησιν Πήδασονιει ,er spannte an die Nebenleine den Pedasos,Π 152, vgl . παρηορίη·, bes . von dem , was ein
Gott sendet, δράκοντα φόωσδε, Β 309 ; προ
(Adv .) δέ μ’ ήχε "Ηρη , es entsandte mich Η.,
Α 208 , vgl . ib . Ys 195. Σ 168. φ 21 ; ν . Leb¬
losem , αστέρα , Δ 75 u . s . ; ϊκμενον ουράν
τινι , Α 479 u . ö .; übtr . 8πα , die Stimme ent¬
senden, tönen lassen, Γ 152. μ 192 ; εχ στή -
&εος, Γ 221 , vgl . Ξ 151 ; mit ix als Adv ., εξ
ερον είναι τίνος , die Begierde nach etwas
hinaussenden, d . i. stillen, IV 638, vgl . £2 227 ;mit εν als Adv ., εν δε πυρός μένος ήχε , hin¬
ein aber (in den Scheiterhaufen) sandte er des
Feuers Kraft , Ψ177 -, εν (adverbial) δ ’ αυτόν"f ι πνρί , und hinein brachte er ihn selbst in
das Feuer , hüllte ihn selbst in Flammen , Φ
338 . h)_ werfen , schleudern , τόν ποτα -
αόνδε ήχε φέρεαθ-αι , Φ 120 ; λααν , ι 538 ;
οσσον τ ’ επί λααν Ίηαιν, über einen wie wei¬
ten Baum, d . i. wie weit er einen Stein wirft,Γ 12 ; iv (Adv .) δέ τε φάρμακον ήχε, u . hin¬
ein warf sie ein Zaubermittel (in den Becher),
;« 317 ; insbes . ö . v. Wurfwaffen, βέλος, δόρν ;άπιόντος διοτόν , auf einen Weggehenden
den Pfeil abschießen, N 650 ; μετά (Adv .) δ’
ιόν εηκεν , und hinein (in das Schiffslager )schoß er den Pfeil , A 48 ; κάδ (Adv .) δέ ήχε
χαμαζε , sc . κεραυνόν, θ 134 ; zuweilen abs .,Β 774. Ο 359 . Π 736 . Ρ 515 u. s . ; r άσσον , so
weit , ι 499 ; διά (adverbial) 4’ ήχε σι&ήρου ,u. hindurch schois er durch das Eisen, φ 328.
ω 177 ; auch von minder heftiger oder schnel¬
ler Bewegung , legen , setzen , άμφί (Adv .)λέπαδνα εσαν , herum warfen od. legten sie
die Jochriemen, T 393 , s . ενννμι Anm. 1 ;

, , pi?d . Ol. 7, 74 u. Dion. Per . 505, dh. alte Ls
ΙηΧυααοζ wie Hdt . 1, 114 , was Loh. Pr . p . 433 hillivt ,Spitzner aber verwirft .
„ . .3 N“ 11Cnit· Et-S 401· Mol . III 5 ff. aus uispr .»jyami . hausat . von είμι . Dagegen leitet L . MeyerBezzenh . Beitr . I 301 ff. KZ . XXI 355 , iW , anf W.
ση zurück, vgl. lat . seinen, ϊεμαι , aber (Fr εμα,ι) auf skr.W . vt , verlangen. Ygl . Ahrens Beitr . zur er . u . latEtym. S. 112 ff. Doch s. Curt. Et .5 604 ff.3) s. darüber Ameis - Hentze Anh. zu τ 367 u . diedas . angef. Gelehrten.

υπό (Adv .) δε θ-ρήννν ποσίν ήσει, u . darunter
wird er einenSchemel anbringenfür die Füße ,
Ξ 240 , vgl . r 57 ; υπ ’

(adverbial) ϊμβρυον
ήχεν έκάστη, er legte einem jeden Tiere das
Sauglamm unter , ι 245 . 309 . 342 ; inl (Adv .)
δέ λόφον ήχεν , u. darauf setzte er den Helm¬
busch, Σ 612 ; iv (Adv .) δέ κληϊδ ’ ήχεν , und
hinein steckte sie den Schlüssel, φ 47 ; εν
(adverbial) δ ’ αρα έρματα ήχεν λοβοϊαιν,
hinein steckte sie die Ohrgehänge in die Ohr¬
läppchen , Ξ 182 ; übertr . iv (adverbial) γάρ
τοι στήνεσαι μένος ήκα, denn hinein in die
Brust habe ich die Kraft geflößt, E 125, vgl.
Λ 539 . Ψ 400 u. s . ; αμμι Ζευς επί (adver¬
bial) γιγνομένοισιν ϊει χαχότητα , Ζ . legte
uns bei der Geburt Unheil auf, K 71 . c) vom
Wasser , ergießen , strömen lassen , ρόον
ες τείχος,Μ 25 ; vomFlusse, ύδωρ επί γαΐαν ,
Φ 158.

' ä ) herablassen , fallen lassen ,
ix δέ ποδοίιν ακμονας ήκα δύω, von deinen
Füßen ließ ich zwei Ambose herabhängen (in¬
wiefern Zeus nach dem Anbinden sie fallen
ließ) , 0 19 ; ix χειρός φάσγανον , χ 84 ; δά¬
κρυα χαμαζε , π 191 ; βλεφάρων απο δά-
κρυον , ψ 33 ; κατά (Adv .) δ’ ύιρόϋ -εν ήκεν
έέρσας, und liinab ließ er von oben Tropfen
fallen , Λ 53 ; ήκα πόδας καί γείρε , ich ließ
Hände und Füße los , φέρεσ&αι , so daß ich
herabstürzte , μ 442 : übtr . von Haaren , her¬
abwallen lassen , έ&είρας λόφον άμφί ,
T383 . X 316 ; κατά κάρητος κόμας , ζ 231 .
— 2) intr . hinströmen , vom Flusse , επί
γαΐαν , λ 239 ; ν . der Quelle , νπ ’ αυλής ουδόν,
unter der Hofschwelle hinfließen, η 130.

II) Med . 1) sich wohin in Bewegung
setzen , a) eigtl., mit Gen ., ποταμοΐο ροάων,
nach den Fluten des Flusses sich wenden ,
κ 529 ; ιεμένω κατά ώλκα , ν. Rindern , sie
bewegen sich die Furche entlang , N 707 ;
eilen , πρόσσω Ίεσ&ε , Μ 274 2), vgl . N 291 .
0 543 , v.Vögeln, ^ jrf41 «>"fνται , sie schießen,
stürzen sich in die Ebene, ^ 304 2),gew. b)übtr .
v. der Richtung des Sinnes mit u. ohne &υμω,
trachten , streben , verlangen , begeh¬
ren , mit Inf. , B 589 . E 434 ff. Das Part .
ιέμενος , trachtend , a 6 u . s . ; ακόντισαν
ϊέμενοι , sie warfen voll Begierde (zu treffen),
χ 256 ; mit Gen . πόλιος , A 168 ; νίκης , Ψ
371 . 718 ; νόατοιο , ο 69 ; sonst mit Adv . oixa -
δε , γ 160. ι 261 ; ίρεβύαδε , ν 356 ; Τροίηνδε,
τ 187 ; αατνδε , ρ 5 (das . Ameis -Hentze Anh.),
πόλεμόνδε , Θ 313 ;

"ετο θυμός mit Inf. Θ 301.
c) mit εκ (Adv.) aus sich heraussenden ,
mit Acc . nur in der Formel έπεί πόσιος καί
έδητνος εξ ερον εντο, nachdem sie ihr Ver¬
langen nach Speße u. Trank gestillt hatten,
A 469 . a 150 (6mal in II . u. 14mal in Od.), u.
in dem danach gebildeten Vse , ω 489 . [Ϊ im
Präs . , doch bisw . in arsi verl . , wie in ϊέμε-
ναι , ϊέμεν , τέμενος, auch ίεΐσαι , s . G . Curtius
Philol. III S. 7 ; im Impf, durch Augm . ?].

ΐηνα , s . Ιαίνω.

D Über die lautliche u. Bedeutungsverschiedenheit
von Ϊημι u. ϊεμαι s . bes . Ahrens Beitr . zur griech . u .
lat . Etym . XS . 112 ff. L . Meyer Bezzenb. Beitr . I 301 ff.2) An diesen beiden StSt . haben die meisten Hss .

bezw. Ϊενται , wofür die Neueren die FF . mit
Spir. asper hergestellt haben.
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* Ίψπαιήων , ονος , 1) Bein , des Apollon ,

vom Ausruf ίή παιάν , h. Ap . 272 . — 2) ein
Hymnus auf denselben, h. Ap . 500 . 517.

ίήβαβ & αι , S. ίάομαι .
ϊηοι , ep. st . iy, s . eiμι .
Ίηαονίόης , S . des Iason = Euneos , H

468 . 471 . Ψ 747 . [ 7]
Ίήαων , ονος, ep. u . ion . st .

’Τάσων, S . des
Aison u. der Polymede, Anführer der Argo¬
nauten . Er ward von Pelias nach Kolchis
gesandt, um das goldeneVließ zu holen. Auf
der Fahrt dahin landete er in Lemnos , und
zeugte mit der Hypsipyle den Euneos und
Nebrophonos, H 469 . Mit Hilfe der Medea,T . des Aietes in Kolchis, erlangte er das gol¬deneVlieis . Er nahm sie zur Gemahlin, später
jedoch verließ er sie und vermählte sich mit
Kreusa , μ 69 ff. ; vgl . ΙΙελίης . [ 7]

ίητήρ , ήρος , poet . , bes . ep. Xebenf . st.
ίητρός , B 732 . Δ 190 u. s . ; χαχών , Od . nur
ρ 384 ; νόσων, h. 16 , 1 . [ 7]

ίητρός , ion . st . ιατρός (ίάομαι) , Arzt ,Wundarzt 1) , A 833 . N 213 . Π 28 . δ 231 ;
auch mit άνήρ, A 514.

ί&αι -γενής , ές , poet . st . ιθαγενής (ίθνς,
γεν -) , geradebürtig , ebenbürtig , d . i.
in rechtmäfsiger Ehe geboren , ξ 203 j-·
Vgl . G. Meyer Gr . Gr .3 § 351 u . Ameis -Hentze
Anh. [ 7]

Ί&αιμένης , εος, ein Lykier , Π 586 . [ Ϊ ]
Ί&αχη , Ithake , 1 ) eine kleine , 3 Quadrat¬

meilen grofse Insel des ionischen Meeres
zwischen der Küste von Akarnanien und der
Insel Kephallenia , das Vaterland des Odys¬
seus , j . Theaki od . Tiaki , B 632 u. s . Hom .,bes. Od . 3) — 2) St. auf Ith . am Ne 'ion , γ 81,
vgl . π 322 . s) — Dav . Adv . Ί &άκηνό 'ε, nach
Ithake , a 88. 163 . λ 361 . o 157. π 322 , u.
Subst.

’Ι &ακήσιος , der Ithakesier , B 184,
v. Odysseus , ß 246 . χ 45 , Plur . Ιθακήσιοι ,
ß 25 u. s . [ 7]’Ί&ακος , ein alter Heros , nach Eust. S .
des Pterelaos , von welchem die Insel Ithake
den Namen hatte , ρ 207 . [ 7]

ϊ& ι, eigtl. Impr . v. είμι , gehe , komme ,
A 32 . B 163 . j 323 u. S. , vgl . δεύρο; oft als
Partikel wie αγε gebraucht , wohlan ! auf

*) Über die Ärzte bei Hom . s. J . Müller Handb.
der klass. Altertumswiss . IV, 1 S . 458 c.2) Sie erstreckt sich von Süd nach Nordwest u. be¬
steht aus zwei durch e. schmalen Isthmos verbundenen
Hälften . Sie heilst 1 25 die westlichste Insel, anderer¬
seits wird sie wieder £ 100 ff. dem Festlande näher ge¬
rückt , als der Wirklichkeit entspricht . Nach Hom . ist
sie sehr gebirgig (Hom . nennt das Νηριτον, Νηιον , u.
das Vorgebirge Κόραξ, w . s .) und daher für Pferdezucht
weniger geeignet , δ 605 ff. , aber wohl zur Weide für
Ziegen u. Kinder , v 242 ff. , u. ist fruchtbar an Korn
u . Wein. Aufser dem Hafen Kheithron nennt Hom . nur
die Stadt Ithake . Mit derselben war der Palast des
Odysseus verbunden. Her Hafen Rheithron lag unter
dem Gebirge Nei'on , a 186 . An der Stadt selbst war
auch ein Hafen , n 322 . Aufser diesen beiden gab es
noch einen dritten , Φόρχυνος λιμήν , v 96 . Wenn die
Angabe des Dichters über Lage und Beschaffenheit der
Insel nicht auf das heutige Ithaka pafst , so erklärt sich
dies daraus , dafs der Dichter schwerlich die Insel aus
eigner Anschauung gekannt hat ; vgl. bes . R . Horcher
Homer und das Ithaka der Wirklichkeit im Hermes II
263 ff. (= Hom . Aufs. 1- 25) .3) Nach Ameis- Hentze u. a . auch ß 632 , doch s .
La R . zur St .

Capelle-Seiler, HomerischesWörterbuch. 9. Aufl .

ϊ&νς

denn ! A 362 . Ä 53 u . s . ö . Nägelsb . zu .B 8 ;
vgl . άλλά 2, b). [„ v]

ϊ&μα , ατος 1), ep. Schritt , Gang , Plur .
E 778 f (das . Ameis - Hentze Anh.) h. Apoll .
114 . vgl . ί'χνιον Note.

ί&ύντατα , s . ίθνς.
ί&ννω (ίθνς ), ion . u. ep. nur Pr . -εις, ει ,

Opt . -οι , Impf, ίθυνε u . -ov ; Aor. ίθννα , -ε,
Konj . 1 PI . mit kurzem Vokale -ομεν, Θ 110.
A 528 , 2 PI . - ειε , μ 82 ; Pass. s . I , 1 ; Med .
Pr . P . s . II , u . Impf. -ετο. I) Akt. 1) gerade
machen , richten , xi επί στάθμην , nach
der Richtschnur richten od . abmessen, ε 245 .
ρ 341 . φ 44 . 121. ψ 197 ; dh. Pass, ϊππω δ’
ίθννθήτην , die Rosse wurden wiedergerade
gerichtet , d . i. sie standen wieder gerade an
der Deichsel , Π 475 . — 2) gerade darauf
los richten , lenken , βέλος , A 132 ; dh .
damit zielen, υιστόν , Ψ 871 (s . über d . St.
unter ως BI ) , u. mit dopp . Acc . , βέλος δ ’
ΐθννεν ’Αθήνη ρίνα , auf die Nase , Ε 290 ;
Ζευς πάντ ιθύνει , sc . βέλεα, Ρ 632 ; ebenso
ήμιόνονς , αρμα , νήα , Ψ 317 . 149 . λ 10
u. ο . ; Ίππους επί τινι , Θ 110 ; χεϊσε , Α 528.
— II) Med . richten , mit bezugauf das Sub¬
jekt mit Acc . , ίπ ' Αντινύω όιοτόν , seinen
Pfeil auf A . , mit dem Pfeil auf A . zielen, χ 8 ;
άλλήλων Ιθννομένων δονρα, indem sie ihre
Speere aufeinander richteten , Z 3 ; πηδαλίω
νήα, ε 270 . (Vgl . Ιθνω .) [ 7]

ί&ν -πτίιον , ωνος (aus ίθν u. πετ , πένο¬
μαι ) 2), Beiw . der Lanze, Φ 169 f μελίην Ιθν-
πτίωνα έψηχε , geradaus fliegend 3), vgl.
Υ 99. [ ϊ# , τι ]

ί&νς , εΐα, ν (W. I, Curt. Et.5 S . 63 f. 402),
ion . u. ep . 1 ) als Adj . gerade , a) eigtl. nur
im Neutr . τέτραπτο προς ίθν οι , er (näml.
Aias) war ihm gerade entgegen gewandt , Ξ
403 . b) übtr . gerade , gerecht , ίθείησι δί-
χησι , h. Cer . 152 ; Ιθεΐα εσται , sc . δίκη, ge¬
recht wird der Ausspruch sein , Ψ 580 . —
Superl. adverbial ίθνντατα είπεΐν δίκην,
am gerechtesten Recht sprechen, Σ 508 . —
2) als Adv . ί&ν , Y 99, sonst ί&νς , gerade¬
zu , gerade darauf los , oft mit Gen ., Aio -
μήδεος, E84S ; προθνροιο , α 119 ; μεγάροιο ,
ρ 325 u. ö . ; mit Präp . ίθνς προς τείχος , ge¬
rade auf die Mauer los , M 137 ; μένος δ ’
ίθνς ψέρον αυτών,ύζ trugen ihren Kampfes¬
mut ihnen gerade entgegen, drangen voüMut
auf sie ein , Π 602 . b) ohne Kasus, τον / ’ ίθν
βέλος πέτεται , „sein eigenes Geschoß fliegt
gerade an“

, V . (τον γε hängt von βέλος ab ),
Y 99 ; ίθνς κατάγοντο , γ 10 ; ίθνς μεμαώς ,
stracks darauf los strebend, A 95, vgl . Θ 118.
X 243 . 284 ; u. so ίθνς ψρονείν, vorwärts
sinnen , streben , wollen , N 135 ; τη ρ ίθνς
ψρονέων ( wie ίθνς μεμαώς ) Ίππους εχε,
Μ 124 4) ; ίθνς μάχεαθαι , gerade entgegen¬
kämpfen, Ρ168 ; μένος χειρών ίθνς φέ-
ρειν , der Hände Kraft darauf los richten,
® 506 . [ 7]

Ü Aus W. l (efut) vermittelst # weitergebildet, Curt.
Et .& S. 402 .2) Zenodotos las : ί&νκτίωνα und leitete es ab von
χτείς , „ geradfaserig “ .3) So Apoll . Lex. : την εις εν&ύ πετομ/νην.

*) wo Spitzner nach den Schol . Ι&νξ mit εχειν ver¬
bindet u. φρονίων übersetzt „mit Fleifs“ , wie Ψ 343.
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290 ίν.νέομαιΙ&νς

ί&νς , νος (W. ι) , nur im Acc . ίθ-ύν , die
gerade Richtung im Gehen , dh . αν id-vv,
gerade in die Höhe , Φ 303 . Θ- 377 ; dh . übtr .
a ) Angriff , Unternehmen , Vorhaben ,
Z 79. d 434 . ^ Streben , Trachten , π 304.
h. Ap . 539 . [ r]

ί&νω (ίϋ-ύς) , nur Pr . -ει , u . Aor. ιϋ-νσε,
αν , Konj . -η , 0 . - eie , P . - ας , h. Merc. 148.
1) geradeod . stracks darauf losgehen ,
- andringen , anrennen , näher bestimmt
durch Präpp . oder durch Advv . , πολύ προ-
τέρω , επί τείχος , δια προμάχων , Α 507 .
Μ 443 . Π 582 ; mit Gen . νεός , gegen das
Schiff andringen, 0 693 ; abs . o dg (der LöweJί&νει , geht darauf los , A 552 ; ενθ-α και tv&
ϊ'&υσε μάχη πεδίοιο , die Schlachtdrang hier
und da vor durch die Ebene , Z 2 ; 8πη τ ’
ί9·νσ%, wo er vordringt , M 48 . — 2) e . An¬
lauf auf etwas nehmen, sich anschicken ,
ένίλα και ίίνϋ· ’

, mit Inf. P353 . λ 591 . χ 408 . [z]
Ίϋ -βίμη,Kastell in HestiaiotisamPindos *■),B 729 . [ ΐ ]
ιζάνω (ίκω) 2) , nur Pr . - co, εις , ει , 2 Du.

-ετον , PL - ομεν , Opt . - οι , ep . Inf. - έμεν,
Impf, - ες , - ε , ον ; Med . nur Pr . ιζάνομαι ,-εται . 1) kommen , gelangen , erreichen ,
gew . mit Acc . , sowohl des sächl. als persönl.
Objekts, νήας , δόμον, Πηλε'ιωνα , πόοιν u.
dgl., Hom . ö . , La R . St. § 53. 54 ; seltener
mit ες od . επί τι , A 431 . B 17. 168. I 354 ;
zunächst ä) v. lebendigen Wesen, δόμους, Z
370 ; γοννά τίνος Ικ . , zu den Knieen jmdskommen (als Schutzflehender) , fußfällig bit¬
ten , ε 449 . v 231 u. s . Über τόδ ’ ϊκάνω , Ω
172 u. s . s. ίδδε . b) v. Leblosem, σκόπελος
ουρανόν ιζάνει , reicht an denHimmel, μ 73 ;
ψλέψ, ή άνά νώτα S-ίονσα διαμπερές ανχένιζάνει , eine Ader, welche durch den ganzenRücken hinauflaufend, den Nacken erreicht,N 547 ; übtr . φωνή oi αϊϋ-έρ ’ "κανεν, Ο 686 ;
κλέος ουρανόν ιζάνει , τ 108 . — 2) übtr . ν .
allerleiZuständen, er reichen,treffen,be¬fallen , oi γε ύπνος ιζάνει , K 96 ; μύρος ,Σ 465 ; με ϋ·έαφαθ· ’ ιζάνει , erreichen, tref¬
fen mich, ι 507 ; bes . ν . Gemütszuständen,
Empfindungen, πένθ-ος Άχαιίδα γαΐαν ιζά¬
νει , Α 254 ; αχός ζραδίην ζαϊ ϋ-νμόν ϊ . , θ
147 u . dgl . häuf. , s . Ameis - Hentze zu v 228
Anh. ; vgl . LaR . St. § 56 , b ; mit dopp . Acc .,
μίν άχος ζραδίην ιζάνει , Β 171 ; mit Dat.der Person, τάφος δέ οι ήτορ ϊζανεν , ψ 93.— Das . Präs . ö . in der Bdtg des Perf ., 1 197.Σ 385 . ζ 119. v 200 . o 492 u . ö . La R. St.
§ 53 ζ. Ε . — II) Ebenso das Med. ιζάνομαι ,K 118 . Λ 610 , u . mit Acc ., y 92 . 4 322 . η 24 .3)
[7, im Impf, t u. r durch Augm .]

Ίζαριος , Ikarios , S . des Perieres u . der
Gorgophone , Br . des Tyndareos und V . der
Penelope4), a 329 . ß 53 u. ö . [τζ]

Ίζαριος , den Ikaros betreffend; πόντος ,
9 noch jetzt einige Beste in der heutigen St . Pha -nan , Bursian I S . 54 f.2) Über die Bildung s. G . Meyer Gr . Gr .2 § 65 .8) tiher die Ysstelle v . ht &va s . La B . St . § 50, 7.4) Er wohnte in Latedaimon , floh mit Tyndareosnach Akarnanien u . blieb dort nach der Büekkehr desBruders (vgl. Strab . 10 , 2 , 24) . Nach a . soll er inKephallenia oder Same gewohnt haben, vgl. Nitzsch zuß 53.

das ikarische Meer , ein Teil des ägäischen,
am südlichen Teile der Westküste Klein¬
asiens1), B 145 . [t]

* ”I χάρος , Insel des ägäischen Meeres ,
früher Αολίχη genannt, j . Nikarie od . Acht-
hria 3), h . 34, 1 . [ϊζ ] ^ΐζελος , ion. u. poet. st . εΐζελος , ähn¬
lich , gleich , mit Dat . u . zwar vor u. nach
dems . , B 478 (das. mit Acc . der Beziehung ).
δ 249 u . ö . [ t]

Ίζετάονΐόης , S . des Hiketaon = Me-
lanippos , 0 546 . [7]

Ίζετάων , ονος , S . des Laomedon u. Br.
des Priamos , V . des Melanippos, P 147. 0
576 . Y 238 . [η

ϊχετενω , nur Impf, ικέτευε u . Aor. Ικε¬
τέυσα , ας , ε , als Schutzflehender zu
jmdm kommen , übhpt anflehen , flehent¬
lich b i 11 e n , ει’ς τινα, Π 574 (nur liier in II.) ;
gew . r ινα , η 292 . 301 . o 277 ; mit Acc . u . Inf.,
λ 530 . [?] ; von

ικέτης , Gen . ao u . εω , Ω 158 . 187 (ίκω),
e . Flehender , entw. e. Vertriebener oder
sonst ein Unglücklicher, „ der um Nahrung,
Kleidung oder Entsendung fleht“ (indem er
sich am Altar des Zeus (ιζετήαιος ) oder am
Herdeniederliefs und dann unverletzlich war),
Schutz fl eben der , Schutzsuchender ,
i 269 . 270 . π 422 (wro ικέται nur auf den Te-
lemachgeht) u . s .; od . e . Flehender übhpt , der
irgend e . Gnadenwohlthat begehrt (Nägelsb.
Hom . Th. S . 297) , II . nur Ω 158. 187 . (wo
άνήρ ικ .) 570 . ε 450 . ξ 511 . τ 134 . — Dav .

ιζετήαιος , Beschützer der Schutz¬
flehenden , Beiw. des Zeus, v 213 f .

ιχηαι , ep . st .
"
zy , s . ϊκνέομαι .

Ίζμαλιος , ein Zimmermann in Ithake,r 57.
ίχμάς , άδος (W. iz , urspr . oiz Gurt. Et .5

S . 137),Feuchtigkeit , Nässe , αφαρ ίκμάς
εβη , δννει δέ τ αλοιφή, Ρ392 f , richtigVoß
„bis die Nässe verschwandund die Fettigkeit
eindringt“ . 3)

ϊζμενος 4) , stets mit ονρος vbdn , gün¬
stiger Fahrwind , A 479 (nur hier in II .).
ß 420 u . ö .

ϊκνέομαι , Dep . Med. (ίκω) , vom Pr . nur
P . mit ion . Kontraktion ικνενμεναι , Impf.
ιζνενμεο &α (aus ικνεύμ .), i 128 . cu 339, Fut .
ϊξομαι , εται , Inf . - εσ&αι ; häuf , der Aor. in
allen Modis außer Impr . , 2 S . Ind . ion . ΐκεν ,
v 4 , 1 PI . poet. - όμεσθ-α (neben - όμεϋ-α),
3 PI. Opt . ion. -οίατο , Σ 544 . z 416 . — kom¬
men , gelangen , auch kann es durch zu¬
rückkehren übersetzt werden (wrenn aus
dem Zshge dieser Begriff hervorgeht , wie ψ

*) der Sage zufolge nach Ikaros , S. des Daidalos,welcher in diesem Meere den Tod fand , wahrsch. aber
nach der Insel Ikaros (w . s .) benannt (vgl. Sickler Alte
Geogr. II S. 261). Es war sehr stürmisch u. gefährlich
wegen der vielen Inseln u . Klippen.

2) die der Sage nach den Namen von Ikaros, S . des
Daidalos, erhielt .

3) denn die Haut ist entweder frisch u. dann ist
ίχμάς die natürliche Feuchtigkeit , od . sie ist trocken,und dann mufs sie , bevor sie mit Öl getränkt wird,
angefeuchtet werden, und diese Feuchtigkeit entweicht
dann durch das Ziehen und läfst das Öl eindriugen.*) Etym . zw . ; nach Curt . Et . 5 S. 137. Verb . I 2
193 mit Ικω vwdt, vgl. Möller KZ . XXIV 486 .



ιχρια

151). 1) ν .Lebendem, der term. ad quem durch
Präpp ., ές νήσον , ές δώμα , ές πατρίδα , επί
νήας , έπί κρουνούς, προς δώματα , ποτί
πτόλιν , προτί αστν , Horn , ο .; κατά λειμώ¬
να, ω 13 ; νπο πτόλιν , Λ 182 ; u . von per-
sönl . Objekten , εϊς τινα , ν 372 ; μετά Τρώας,
Γ 264 . Υ 24. La R . St. § 50 S . 92 f. ; auch
durch Ortsadw . , έν&άδε , δεύρο , οϊκαδε u.
dgl . ; auch Πηλείωνάδε , zum Pel . , Ω 338 ;
öfterer durch d. bloßen Acc . , δώμα , νήας,
Ίππους , Τροίην u . dgl . ; so auch χεΐρας , in
die Hände kommen, geraten , μ 331 , oft auch
das persönl. Objekt, A 139. η 141 u. ö . ; vgl .
bes . La_R . St . § 51 . 52 ; auch beide Konstr.
verb . οίκον καί ες πατρίδα γαϊαν , ψ 258
u . s . La R . S . 93 ; mit Dat . Part ., έπειγομέ -
νοισι , Μ 374 , s . Hentze Anh. zu Η 4 ; mit
term. a quo , εκ πολέμοιο , v. der Schlacht,
Z 502 ; Κοήτη&εν , von Kr . her , Γ 233 : mit
andern Bestimmungen, διά δενδρέων, ίκνεν-
μεο & α, wir gingen durch die Bäume (Baum¬
reihen) hindurch, ω 339 ; υπότροπου Ικ . , zu¬
rückkehren , Z367 ; insbes . als Schutz¬
flehender zu jmdm kommen , Ξ 260 . X
123 . ' i 267 ; auch bis wohin kommen , etw.
erreichen , όστέον , bis auf den Knochen
dringen, r 451 ; ποοίν ονδας , mit den Füßen
den Boden erreichen , θ· 376 ; so 8ς από ών
δχέων ε’τερ’ άρμα!}' Ίκηται , εχχει δρεξά-
ο&ω , wer von seinem Wagen aus einen andern
(feindlichen) erreicht haben wird , der lege
sich mit der Lanze aus , A 306 : zu e . Zeit¬
punkt , zu e . bestimmten Alter gelangen, es
erreichen , ικν . γήραος ουδόν, ήβης μετρ ον ,
ήβην u. dgl ., auch επί γήρας , & 227 ; ήώ, den
kommenden Morgen erleben , ρ 497 . La R.
§ 51 , 3 ; ähnlich δλέ&ρου πείρατα , s . πεϊραρ :
τέλος μύίόων , ans Ende der Rede gelangen,
dieselbe beendigen, 1 56 . — 2) v. Leblosem,
νήες άστε’ επ ’ άνθ-ρώποιν ίκνεύμεναι , 1 128 ;
δλοοίτροχος Ίκηται ίσόπεδον , Ν 141 ; vom
Rauche , Schalle, Gerüche , Σ 207 . N837 . Ξ
174. ξ 265 ; άμφί μ’ Όδυαήος Ίκετ αυτή,
die Stimme des Od . um tönte mich, A 466 ; v.
der Lanzenspitze , ονδ’ Ίκετο χρόα\ drang
nicht bis auf den Körper , A 352 . La R . St.
§ 55, a) ; bes . b] übtr . v. Zuständen , Empfin¬
dungen usw . , Αχιλλήος πο& ή Ίξεται νιας
Αχαιών , Sehnsucht nach Achilleuswird einst
die Söhne der Achaier ergreifen, A 240 ; κά¬
ματός μιν γούναθ·’ Ίκετο , Ermattung drang
ihm in die Kniee , IV 711 ; ebenso σέβας, πέν-
θ-ος,

’άλη , πήμα , χόλος u . dgl . mit dopp . Acc .,
-τί σε φρένα Ίκετο πέν &ος , Α 362, vgl . Α 88.
Σ 178 u . s . La R . § 55 b). [ΐ , durch Augm . Γ.1) ]

ΐκρια 2), η . Plur . , ep . Gen . u. Dat. (y 353.
v 74) Ικριόφιν (v. i'κριόν , „ Bohle , Pfosten,
Balken“

) , eigtl. , „ die Balken , Balkenwerk,
Gebälk “

, insbes. 1 ) die obersten Stücke oder
Inhölzer der δρνοχοι (Rippenpaare , Spanten),
nach seemänn. Ausdr . die Auf langen ,
welche (aufrecht stehend) das Deck trugen,
f 252 , dh . 2) das Verdeck , so νηών ΐκρια ,
Ο 676 ; νηός επ ’ ικριόφιν , auf dem Verdeck

9 Über Quantität u . Vsstelle von /« το (/« τ’) s .
La K. St. § 50 u . bes . Ameis Anh. zu ξ 265 .

2) Abltg zw . ; s . Curt . Et . 5 S. 461 . Möller KZ .
XXIV 472 .
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des Schiffes , γ 353 u . s . ; ΐκρια νηός πρώρης ,
das Vordeck, μ 229 ; ϊ . νηός πρύμνης , das
Hinterdeck, ν 74. ')

ΐκω 2) , nur ep . u . lyr . , alte Stammf. zu
ϊκάνω u . ϊκνέομαι , ganz wie diese gebraucht
u . konstruiert,Pr . -<o , -εις, -ει , Konj . ep .Ίκιομι
( t) 3), I 414 . 3 S . -J7, Qpt - -or , Impf, ίκε ; v. e.
ep . Aor. Ιξόν 2 S . ίξες , h . Ap . 223 .4) 230 .
278 , 3 PI. - ov. — kommen , gelangen ,
1 ) eigtl. v. Lebendem, der term . ad quem durch
Praepp ., ες δόμον, ές κλιαίην, ές γαϊαν usw .:
επί Θρηκών τέλος , Κ 470 . La R . St. § 50,
od . mit bloßem Acc . , Τροίην, κλιαίην u . dgl .
ö. , auch άνδρών όμιλόν , X 462 . La R . St.
§ 53 . 54. — 2) v. Leblosem, κνίση , σέλας,
ορυμαγδός , άυτή ουρανόν Ίκει , gelangt,
reicht , steigt , dringt zum Himmel , Hom . ö .;
auch κλέος , νβρις ουρανόν Ίκει , s . unter
ουρανός ; auch mit ές , ν 248 ; χρειώ Ίκει,
Not kommt, naht , Κ 142 ; τινά , jmdm, β 28
u . s . , so χόλος , Zorn ergreift jmdn , I 625
u. s .; ο τοι πινυτή φρένας Ίκει , daß kluger
Sinn dir in die Seele gekommenist , dir bei¬
wohnt, v 228 (hier also das Präs , in Bdtg des
Perf . wie K 142 . Σ 406 . v 248 u. s .) Kr . Di.
53. 1,J5. La R. St. § 56. [z]

ίλα - όόν , Adv. (i/. r/) 5

*

) , haufenweis ,
Schar an Schar , B 93. f [t]

* ΐλαμαι Ά), h . 21 , 5 [wo 2], u . ίλάομαι [7],
ep . st . ίλάσκομαι , w . s . , versöhnen , ίλαον-
ταί μιν (näml. den Erechtheus) 7) ταύροιοι ,
B 550 f .

ΐλαος Β), versöhnt , placatus , v . Göttern,
dh. gnädig , huldvoll , A 583 . h. 29, 9 ; v.
Menschen, mild , sanft , gütig , β-υμός ,

* 1
639 . T 178. h. Cer . 204 . [r , ä , aber S I 639.
Γ178 .]

ίλάσκομαι , Dep . Med. (St. ίλα ), Pr . ϊλά -
ακονται ,Konj . -ηα& ε, h . Cer . 274 (v . Ls οισ9·ε),
-ωνται , ib . Vs 368 , u. Inf. - εσ &αι ; Impf.
-οντο ; Aor. Konj . ep . mit dopp . aa , u . kur¬
zem Vokale ϊλάααομαι (αι elid .), γ 419 , 2 S .
-σαεαι (st . - ηαΐ) , A 147, ep . ίλασόμεσ&α , A
444 (doch können diese FF . auchFuturff . sein ,
da hier das Verb. ν . οφρα, w . s . 2 , abhängt),
Ρ . -σσάμενοι — nur v. Göttern , sühnen ,
versöhnen , u . übhpt gnädig , huldvoll
machen , &εόν,

’Α&ήνην , Α 100 . 147. 386.
Z 380 . 385 . γ 419 ; τινά μολπή , Α 472 . [Γ, zuw .
ϊ , Α 100. 147.]

1) Ein durchgehendesDeck hatten diehomer . Schiffe
nicht , sondern nur Yor - und Hinterdeck. S . Breusing
Nautik der Alten S. 33 . 38 . Über s 252 s . übr . auch
die Anm . zu σχεδίη.

2) Nach Curt. Et .5 S . 137 ist die W. ix , fix u . skr.
vig, „ sich niederlassen, eintreten , kommen “ , zu verglei¬
chen ; anders Fick W.3 II 38. Vgl . auch L . Meyer KZ .
XXII 49. Möller das . XXIV 486 .

3) Nach einigen Konj . Aor . ; Bentley schrieb ίχωμαι
*μην st . ΐχωμι φίλην, vgl . Bekk . Hom . Bl . I 218 . Nauck
sehr , ΐωμι , vgl. Mel . Greco -Rom . IV 153 , Heyne ver¬
mutete ΐχωμαι /ώί>, Christ sehr, mit Brugmann, ein Pro¬
blem der hom . Textkrit . 70 ΐχωμαι ίήν , was Kammer
Bursians Jahresber . IX 115 bekämpft.

4) wo vor Franke ϊξας , vgl. Buttm . I § 96 Anm . 9.
5) vwdt mit εΤκω, W. fü ., Curt. Et .5 S . 550 .
e) st . ΐλαμαι will Nauck Bull. IX Sp . 366 λίτομαι.
7) Andere, wie Heyne, bezogen es auf die Athene.
®) Abltg zw . ; nach Fröhde Bezzenb. Beitr . 9, 119,

der lat . consolari vergleicht, aus °σισλαος , vgl. Solmsen
XXIX 350. — Einige Gramm, verwarfen die Aspiration,
La R . Textkr . S. 289 .

19*
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Ίλήιος , zw . F . , nur in πεδίον Ίλήιον ,
Φ 558 f , dasilische Gefilde , nach e. Schol .
vom Grabmal des Ilos benannt , vgl . Ίλος 1),
nach a. = Τρωικόν ; besser wohl Ίόήιον
nach Iirates zu lesen 1), das Feld hinter llios
nach dem Ida zu . [ζλ]

ϊλημι , meist poet. (v. St. ϊλα) , nur Impr.
ϊλη&ι u . Pf. Konj . ϊλήκησι , Opt . ϊλήκοι -),
versöhnt sein , gnädig , huldvoll sein ,
ΊληίΗ , sei gnädig , bei Anrufungen der Göt¬
ter ,

*γ 880 . n 184. h . 23, 4 . Das Perf . mit
Präsensbdtg mit Dat. φ 365 . h . Ap . 165.

Ίλιό - 9 -εν , Adv . von llios her , Ξ 251.
t 39. [rt ]

Ί/ .Ιό -ίλι , Adv . in llios , stets Ίλιό & ι πρό,
vor llios , Θ 561 u . s . # 581 . [ιλ]

ΊλΙονενς , ηος , S . des Phorbas, e . Troer ,
Ξ 489 . 492 . 501 . [ΐλ]

’Ίλιος , f. ( 'Ιλιον Ο 71 f ), 1) llios , Haupt¬
stadt des troischen Keiches , auch Τροίη,nach dem Gründer Ίλος benannt. 3) — 2) die
Gegend um die Stadt llios , das troische Ge¬
biet , wahrsch. A 71 .4) N 717 . Σ 58. τ 182.
[ζλ ; das zweite i verl. 0 66. Φ 104 . X 6 , wo
Ahrens Ehein. Mus . 1843 S . 161 Τλιόο lesen
will .]

Ίλιό -φι , ep . st . Ίλιον , Φ 295 .
ίλλάς , άδος (ϊλλω, εϊλω Curt, Et .5 S . 358),

eigtl . das Gewundene (aus Eiemen oder Wei¬
den ), Strick , Seil , PL , N 572 f .

Ίλος , Ilos , S . des Tros u . der Kallirrhoe,
Y . des Laomedon, Br . des Ganymedes und
Assarakos, Erbauer von llios , Y 232 . Sein
Grabmal lag wahrsch. nahe am Zusammen¬
fluß des Simoeis und Skamander zwischen
beiden Flüssen (Hasper Beitr . zur Topogr.

>} Dem Krates folgenVofs , Faesi-Franke u . Düntzer,s . die leiden letzteren zur St . , doch vgl. auch Hentze
Anh.

2) A. ziehen diese FF . zu e. Präs . Ιλήχω , s . Ameis -
Hentze zu φ 365 Anh. , od . als akt . FF . zu ίΐάαχομια .3) Über die Lage der Stadt sowie über die troja¬nische Ebene vgl. folgende Litteratur : J . G. v. Hahn
die Ausgrabungen auf der homer. Pergamos, Leipzig
1865 u. dazu Klein . Mus . 1864 S . 591 ff. L . W. Hasper
Beiträge zur Topogr. der homer. Ilias , Brandenb. 1867 .Ders. das Schlachtfeld der homer. Helden, Glogau 1868 .Nicolaides Topographie et Plan strate'gique de l’Iliade
avec une carte topographiijue, Paris 1867. W . Büchner,die Ebene von Troia u. ihre Bdtg für den trojan . Krieg,Schwerin 1871 . Ders . die Sagen von Ilion u . ihre Ver¬
breitung nach Ionien , Schwerin 1872 . H. Geizer eine
Wanderung nach Troja, Basel 1873. K. B. Stark nach
dem griech. Orient , Heidelberg 1874 . H . Schliemann
Troian. Altertümer nebst Atlas, Leipz. 1874. G. v. Ecken¬
brecher die Lage des homer. Troia , Düsseldorf 1875 .W. Christ die Topographie der trojan . Ebene und die
homer. Frage, München1874. M. G ; d’Eichthal Le site
de Troie selon Lechevalier ou selon M. Schliemann,Paris 1875. L . v. Sybel über Schliemanns Troia , Mar¬
burg 1875. 0 . Keller die Entdeckung Ilions zu Hissarlik,Freiburg i . Br. 1875. A. Steitz die Lage des homer.Troia , JJb . 1875 S. 225 ff. K. Hercher über die hom .Ebene von Troia (aus den Abhandll. der k. Akad . derWiss. zu Berl. 1875, S . 101 ff. (= Hom . Aufs. S . 26 ff.).0 . Fnck zur troischen Frage , JJb . 1876 , S . 289 ff.H . Schliemann llios, Stadt u . Land der Troianer, Leipzig1881. E . Brentano zur Lösung der troischen Frage,Heilbronn 1881 . H. Schliemann Troia, Ergebnisse mei¬ner neuesten Ausgrabungen auf der Baustelle von Troia,Leipzig 1884. — Trotz der Ergebnisse der Schliemann-schen Ausgrabungen ist Herchers Behauptung, dafs Ho¬mers Schilderung von Troia u. der trojan . Ebene nichtauf eigener Anschauung beruhe , sondern ein Gebildedichterischer Phantasie sei , bisher noc;h nicht widerlegt .*) WO‘Ίλιον Ασω, stets als Vsschlufs, s . das. Ameis -
Hentze.

ΐμείρ co

S . 38) , ungefähr in der Mitte zwischen dem
skaiischen Thore und dem Schiffslager der
Griechen, K 415 . A 166. 372 . — 2) S . des
Mermeros, Enkel desPheres inEphyre,a 259.

ίλύς,νος *), Schlamm , Morast , Φ318| .
[ i ] .ιμας 2) , avvoc , der lederne Eiemen ,K 262 . Φ 30 . X 397 ; bes. a) die Eiemen, mit
denen die Zugtiere an die Krippe oder sonst
gebunden werden , Halfter , & 544 . K 475.
499 . 567 . b) Lenkseil , Zügel , Φ' 324 . c) die
Eiemen , in denen der Wagenkasten hängt,
Hängeriemen , nach einigen, E 727,
s . εντείνω , d) der Peitschenriemen , dh . die
Peitsche selbst, Φ' 363 . e) Helmriemen (zur
Befestigung des Helms unter dem Halse), Γ
371 . f ) der gemusterte (κεοτός ) Eiemen der
Aphrodite , welcher durch seine magische
Kraft alles mit Liebe erfüllte , Ξ 214 . 219 .3)
g) die aus ungegerbtemKindsledergefertigten
Eiemen der Faustkämpfer , caestus , die um
die hohle Hand gewickelt wurden , Ψ 684.
A) der Kiemen am Thürriegel, der durch ein
Loch in der Thüre gezogen war. Um die
Thüre zu schließen, zog man damit den Kie -
gel (κληίς) vor , und band ihn dann an die
κορώνη ; um die Thüre zu öffnen , wurde der
Eiegel nach Aufknotung des Kiemens mit
e . Haken (κληίς c) zurückgedrängt , a 442 . 4
802 . φ 46 . i) der Bettgurt , Gurt an der
Bettstelle , ψ 201 . k) der Eiemen am Drell-
bohrer (τρύπανον , w. s .), i 385 . [Eigtl . Ϊ, doch
bisw . r , und zwar nicht bloß in arsi , Θ 544,sondern auch in thesi , K 475 . Ψ 363 . ψ 46.
ψ 201;]ιμάα &λη (aus ιματ -9-λη , Curt. Et .5 S . 394),
ep . , eigtl. der Peitschenriemen , dann die
Peitsche , Geißel , Θ 43 . N 25. Ψ 582 . ζ
320 . r 82. [Ϊ] ; von

ιμάοοω (aus ϊματμω , Curt . Et .5 S . 394),Pr . Konj . Ιμάοοω , B 782. 0 17 4) , Aor. 1
Ίμασε , peitschen , geißeln , schlagen ,Ίππους , ήμιόνονς , E 589 . Λ 280 . ε 380 . ξ 316
u . s . , πληγξαί τινα , Ο 17 ; übtr . γαϊαν , die
Erde mitBlitzen peitschen (vom Zeus), B 782 ;
γαϊαν χειρί , schlagen, k. Ap . 340 . p]

Ίμβράοίόης , S . des Imbrasos = Pei -
roos , A 520."Ιμβριος , 1) der Imbrier , Einw. von
Imbros, Φ 43 . — 2) Nom . propr ., S . des Men¬
tor ausPedaion, Gern, der Medesikaste, Eidam
des Priamos, von Teukros getötet , Ar 171. 197."Ιμβρος , Insel an der thrakiselien Küste,durch den Kabeiren- und Hermesdienst be¬
rühmt , j . Imbro , N 33. £i 78. 753 . h. Ap. 36 ;"
Ιμβρον αοτν , St. auf dieser Insel, Ξ 281 .

ιμεί ρω , poet. u . ion . (ίμερος ), nur Pr . -ετε,
U. P . -ων, -οντι , vom Med . Pr . -εται , P . -όμέ¬
νος ; vom Aor. (ιμειράμην ) Konj . mit kurzem
Yokal -εται , a 41 , Opt . auo — a) Akt, sich
wonach sehnen , verlangen , mit Gen .,

*) Nach Herodian νοζ , da das υ nur ans metrischem
Grunde gedehnt sei.2) Nach Curt . Et .5 S. 396 W. i , skr . st , sinomi,sinämi , ligo.3) S . Helbig das hom . Epos2 S. 211 f.4) Hentze Anh. zu O 17 nimmt diese FF . wohl mit
Recht für das Präs, in Anspruch, während man sie ge¬wöhnlich als Konjj. Aor . ansieht.
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χ 431 . 555 . δ ) Med . als Dep . , in gleicher
Bdtg , abs . h. Merc. 133 , mit Gen . αί'ηc , a 41 ;
mit Inf. , Ξ 163. a 59 . <■ 209 . [r]

ϊμεν u . ϊμεναι , s . είμι.
ΐμερόεις , εσοα , εν , ep ., Sehnsucht er¬

weckend , reizend , lieblich , anmutig ,
χορός , Σ 603 . a 194 ; άοιδή , a 421 ; γόος,
Klage der Sehnsucht, x 398 ; mit Dat . nach
einigen , ρ 519 1) ; bes. reizend , Liebes -
verlan ^ en erregend , στήϋ-εα , Γ 397 ;
ίργα γαμοιο , Ε 429 ; χρώς , Ξ 107 u. dgl . s.
— Neutr . als Adv . ίμερόεν , κιθάριζε , Σ
570 . [r] ; von

ίμερος (eigtl. ϊσμερος, W . ία , Curt. Et .5
S . 402 ) , Sehnsucht , Verlangen , nach e .
Person od . Sache, τίνος , σίτον , Λ 89 ; γόοιο ,
Ψ 14. 108 . π 215 . τ 249 ; u . noch mit e . Ob-
jektsgen . verb. : πατρός Ίμερος γόοιο , die
Sehnsucht zur Trauer um den Vater , £2 507.
ö 113 , u. κλανθμον και στοναχής, χ 500 (vgl.
Nägelsb. Hom. Th . S . 368) ; bes . Liebesver -
langen , Liebe , -Γ 139 . 3 198 . [i]

ιμερτός (ίμείρια ) , ersehnt , lieblich ,
anmutig , Beiw . eines Flusses, B 751 f , der
Zither, h . Merc. 510 . [r]

ίμμεναι , s. είμι ; vgl . Thiersch § 229 a.
ϊνα 2), A ) Adv . des Ortes, 1 ) in der älteren

demonstrativenBedtg, da , dort , nurifl27 .3)
— 2 ) in relativer Bdtg , a) wo , woselbst , B
558. 604 . E 360 . ζ 322 . i 136 . σ 314 , so auch
Θ 313 δψεσθ' ϊνα τώ γε καθενδετον , wo,
erläutert durch das folgende εις έμα όέμνια
βάντες ; mit τέ verb. , Y 478 . X 325 . ό 85
ιι . s. (s. das. Ameis- Hentze Anh.) ; mit άρα,
wr o nun eben , ζ 322 . 6) seltner wohin , Ίν
οιγεται , wo er hin ist 4), δ 821 , vgl . ζ 55 . r 20,
c) in welcher Lage , in welchem Falle ,
ζ 27.5)

B ) Konj . damit , dafs , in Absichtssätzen;
wahrsch. a) aus der urspr . Bdtg „womit , wo¬
durch“ u . b) aus der Bdtg „wo“ entwickelt,
vgl . für a) δώσω αλειαον , Ίνα σπένδησθα,
δ 591, vgl . Ε 2 . 1 99. γ 476 . ε 492 u. s . δ) χρή¬
ματα μνχψ άντρον b-ε ίομεν , Ίνα περ τάδε
τοι σόα μίμνι/ , ν 364 , vgl . Ρ252 . Γ173. γ 361 .
ν 74 u . s . — Es steht dabei 1 ) derKonj. a ) gew .
nach einem Haupttempus , τίπτ — είλήλον-
θας ; ή

'ϊνα νβριν ί'δη, Α 203 , vgl . Μ435. ο 219 .
h. Cer . 139 . 160 u . s . Dabei erscheint xi nur
in ερέιο μεν έγών , Ίνα είδότες ή κε θ-άνω-

wo der Dat . aber wohl zu άείδείν gehört.
2) Schenkt in der Ztschr . für Östr . G. 1864 S . 339

betrachtet ϊνα als einen Acc. PI. vom Pronominalst , σβε,
nach Analogie von τινά , δείνα. ; dh. urspr . demonstrativ,
•wie noch K 127. Curtius Erläutt .2 S . 195 fafst wohl
richtiger i'va als eine von dem zu / verdünnten Relativ¬
stamme jo abgeleitete Instrumentalbildung , so dafs es
ursprünglich „ womit“ hiefse. Vgl. auch Hentze Anh .
zu K 127. Delbrück u . Windisch Syntakt . Forsch. I
S . 57 u . über den Gebrauch des W . S. 150. 2*29 u. bes.
Novotny Beitr . zur Lehre vom Finalsatz in der hom .
Sprache, Prag 1857 . Keil de particull . fin. Gr. vi prin -
cipali et usu Hom . , Halle 1880 . Weber Entwicklungs-
geseh. der Absichtssätze , Würzburg 1884 .

3) doch hier sehr. Bekk. Hom . Bl . I 267 τ αρ
3 für

Y&q> wodurch i'va die relat . Bdtg behält ; dagegen vgl .
Schenkl a . a . 0 . La R. fafst es auch hier (mit Bei¬
behaltung von γάρ ) relativ . S . auch Hentze Anh.

4) Dies Beispiel steht eigtl . auf der Grenzezwischen
den Bdtgen „wo “ u . „wohin“ , vgl . -V*219 mit Ω 201 .

δ) Nach Ameis-Hentze auch v 364 , wo es gew . als
Absichtspart, genommen wird.

μεν , η κεν-φνγοιμεν (ν . 1. φύγωμεν) , μ 156.1)
— δ) seltner nach e . histor. Tempus, rot Ζευς
έγγνάλιξεν σκήπτρον ήδε θέμιατας , Ίνα
σψίαι βονλενηαθα , I 99 , vgl . Ή 26. Υ 126.
■9· 580 . ν 303 u. S. — 2) der Opt . α) gew . nach
e . histor . Tempus, Τνδείδ% Ά&ήνη δάκε μέ¬
νος, Ίν εκδηλος γένοιτο , Ε 2 , vgl . 0 597 . γ
77 . h . Ven. 203 . h. Cer . 373. 409 u. s . — δ) ver¬
einzelt nach e . Haujattempus , τόν αξω , Ίνα
μοι βίοτον πολνν αλφοι , ρ 250 2) , vgl . .288 .
Dabei steht κέν μ 156 s . Β) 1 α). — c) durch At¬
traktion nache . Opt . des Hauptsatzes,τάγματά
μοι ένδον εταίροι ε ’ιεν , ίνα τετνκοίμεθα
δόρπον , ξ 408 , vgl . σ 369. — Konj. u . Opt .
wechseln in e. zweigliedrigen Absichtssätze
mit einander' jE’jtropt γάρ οί θυμός εβονλετο
κνδος όρέξαι , Ίνα νηναί πυρ έμβάλη (ν . 1.
έμβάλοι ), θέτιδος δ’

άβήν ίπικρήνειε , Ο 597,
vgl . μ 156 s . 1 α). — ινα erscheint in Vbdg
mit anderen Konjunktionen, so 1 ) ή Ίνα im
fragenden Finalsatz , H203 . H 26. P445 . d710 .
v 418 . 2) Ίνα δή, 7726. *F207. 3) Ίνα μή , ^7483 .
μ 26 . h . Cer . 373 u. s . (16mal II ., lOmal Od .).3)
4) Ίνα περ , Ω 382 . ν 364 . 5) Ίνα τε s . Α 2 α).
[ „ α in arsi verl . , Η 353 . γ 327 .]

Ινόάλλομαι (°ίνδαλος , Düntz . zu γ 246,
vwdt mit είδος , εΐδάλιμος usw . , W. ιδ , βίδ
Curt .Et .5 S . 242), nurPr . -ομαί (h .Ven.), -εται ,
u . Impf. ·ετο , von Ansehen erscheinen ,
sich zeigen , άλλος δ' ηνίοχος Ινδάλλεται ,
iP"460 , τινί , jmdm , γ 246 , u . mit Inf. όμοίη
είναι , h. Ven. 179 ; ίνδάλλετό αφισι näaiv
τενχεαι λαμπόμενος Πηλεΐωνος , er (näml.
Hektor) trat ihnen allen vor die Augen im
Glanze der Eüstung des Peleiden, P213 4) ;
ως μοι ινδάλλεται ήτορ (Acc .) , wie er im
Geiste mir erscheint, wie er meinem Geiste
vorschwebt, r 224 .5)

ινες , ϊνεσι , s. ίς.
ivtov (ίς Curt. Et.5 S . 389) , Hinterhaupt¬

bein, Genick , Nacken ,
*E 73 . Ξ 495 . [rv]

Ινώ , ε 333 , s . Λενκοθέη.
*Ίνωπός 6), Quelle u. kleiner Bach inDelos,

h . Ap . 18 ; vgl . Str . 10, 5 , 2 . [z]
ϊξαλος , W. vonzw . Abltg u . Bdtg , wahrsch.

Steinbock 7), z/105f .

x) Nauck schreibt statt rj κε —y xsv aus Konj . ηί —
fj καί, Keil p . 27 will statt ϊνα οψρ od . ως lesen .

2) Nauck sehr . αλφρ.
3) ϊνα μή H 353 ist kaum erklärbar. Nach den.

Scholl, soll es für εάν μή , „wenn nicht“ , stehen u. Keil
p . 5 sucht die Möglichkeit dieser konditionalen Bdtg
aus der lokativen „ wo “ zu erweisen, vgl. auch Ahrens
Rh . Mus . II 175. Schenkl Ztschr . f. östr . Gymn . 1864
S . 340 . Hermann de part . av 2. Kap . 13. Die meisten
Herausgeber erklären den Vs für unecht.

4) wo Heyne, Bothe , Spitzner , Bäuml . u. La R.
nach Aristarch I .ΐηλείωνι schreiben, was Doederl . n . 414
billigt („und er schien dort allen dem tapfern Sohne
des Peleus ähnlich , umstrahlt von der stattlichen Rü¬
stung “ , Wasch) , dagegen haben Bekker , Franke, Hentze
(s . dens. Anh.) u . Dind. die Vulg . beibehalten ; übrig ,
vgl. Alb . Fulda Unters. I 8. 42 , der die aristarch . Ls
für hlofse Konjektur hält .

5) vgl. Alb . Fulda Unters. I S. 43. Faesi fafst <W.
unpers. : „wie es mir vorschwebt“ .

e) früher falsch *:Ίνωπος, s. Baum.
7) ϊξαλος erklärt sich nicht aus einer indogerm.

Sprache , sondern entspricht dem arab. ijjalu n t aram.
ijjala ; ajjala , s . Hommel Südsemit. Säugetiere S . 279 .
Gemeint ist aber nicht der echte Steinbock, Capra ibex,
sondern der auf verschiedenengriech. Inseln, sowie auf
kleinasiat . u . pers. Gebirgen lebende Pas eng oder die
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ΊξΤων, ίονος, Ixion , Κ. in Thessalien u .
Gern, derDia, welche denPeirithoos vomZeus
gebar ; dav . Ίξΐόνιος , den Ixion betref¬
fend , αλοχος, Ξ317 .

ιξόν , sc, ε , s .
"κω.

ί§ύς, νος 1), f., die Weichen, die Gegend
über den Hüften , nur ep . zsgz . Dat, ίξνΐ st.
ίξνι ,

*ε 231 . κ 544.
io-όνεφής , ές ( ϊ'ον , δνόφος), violendun¬

kel , übhpt dunkelfarbig,itpos,nur * 4135 .
£ 426 . [ϊ]

ίο-όόκος, ep. (Ιός u. W. δεκ , δέχομαι),
Pfeile aufnehmend , pfeilbewahrend ,
φαρέτρη, Ο 444 . <p 12 ._60 . [Σ]

ίο-ειόής , ές (ιον, είδος ), violenfarbig ,
übhpt dunkelfarbig , Beiw . des tiefblauen
(sowohl ruhigenalsbewegten) Meeres2), A 298 .
ε 56. λ 107. [Σ]

ίόεις 8) , εσσα , εν (ίον) , violenfarbig ,
dunkelfarbig , stahlblau , σίδηρος, Ψ
850 f . [Ζ]

Ιοκάοτη, s . Έπικάστη.
ίό-μωρος, ον , ep. [?], tadelndes Beiw . der

Argeier , von zw . Abltg u. Deutung ,
*Δ 242.

S479 , viell . v. ίά, ίή , Geschrei , u . W . μαρ
(μαίριο), glänzen , eigtl. durchGeschreiglän¬
zend, sich hervorthuend, d . i. Maulhelden ,
Prahler (vgl . Ξ 479 άπειλάων ακύρητοί).4·)

tov 5 ), Veilchen , Viole , ε 72h . Cer . 6 . e)
ίον&άς 1

*

) , άδος , zottig („langbärtig “,
Ameis -Hentze) , Beiw . der wilden Ziege od.
des Steinbocks (vgl . αΐξ), ξ 50 1· [Σ]

ιός , poet . (skr. ishus, W. ish , entsenden ,
also eigtl . ίσος , Curt. Et .5 S . 402), PI. ιοί u.
einmal ίά , Y 68, der Pf eil (vgl . ό ιστός ), A 48.
« 262 u. ö . [Γ]

ϊος ,
’ia , ιόν 8) , ep. st . εις , μία , εν , meist

wilde Bezoarziege , Capra aegagrus , vgl . Keller
Tiere des klass. Altert . 1887 S. 37 ff. 333 ff.

*) Yiell. mit lat . viscera vwdt , Curt . Et .5 S . 699 ,
doch. s. Fröhde Bezzenb . Beitr . YIII 162 , der lat . ilia
vergleicht.2) Vgl . A . Goebel Ztschr . für Gymnw . IX S. 534 .
Breusing JJh . 131, 88 deutet „weifsschäumend“ , ebenso
ιοδνεφης , , ,weifsflockig“ .

8) Bekker II ohne Dig.
4) So A. Goebel (vgl . Note 4 zu Ιγχεσίμωρος) , dem

Ameis -Hentze folgt ; doch vgl . Curt. Et .5 S. 330 . Nach
der gew . Annahmebedeutet es geschickt mit Pfei¬
len , pfeilkundig , Pfeilkämpfer , von ιός u . μω¬
ρός = μόρος , Apoll . : ol περί τονς ιούς μεμορημένοι,
vgl. ίγχεσίμωρος, so dafs der Sinn sei : „Ihr , die ihr
nur in der Ferne mit Geschossen streiten , aber nicht
den Feind in der Nahe mit Schwert u . Speer angreifen
wollet“ ; es soll demnach den Feigen charakterisieren.
Dieser Abltg steht erstens die Quantität des i entgegen,das hier kurz , und in ιός lang ist (doch ϊοχεαιρα bei
Pind . Pyth . 2 , 16 auch l ) , und zweitens das Dig. in
diesem W., welches Ιός nicht hat . Düntzer (dem La R .
folgt) deutet „ pfeilgierig , pfeilfroh“ , und fafst es als
ehrendes Beiw . , wie auch A 122 ein ehrendes dem ta¬
delnden vorhergeht ; vgl. dens. Zeitschr . XVI S. 284 ;
Benary findet in -μωρός die W« μερ , μαρ, „gedenken“ ,so dafs es bedeutete „bedacht auf“ .5) hängt schwerlich mit skr . vishäm, Gift , zusam¬
men , wie manche annehmen. Curt. Et .5 S. 388. Im
allg. vgl . V. Hehn Kulturpfl. u . Haust .5 S. 210.e) Man hatte nach Theophr. Hist . pl . 6 , 6 weifse,
purpurne u . schwarze.

Ό ist nach Schenkl t- ov-9- αδ- ς, * als Reduplikation,dh. das Dig. unstatthaft . — Gew . Abltg v . ibvtfos , vgl.Bekker An . p . 44 , 23 ; vwdt mit ίίν&ος , vgl . Fritzsche
Curt . Stud . VI 325. Gegen Düntzers Deutung (Ztschr.XIII S . 20 f.) knotig (von ιον &ος, „Auswuchs“ , dessen
Abltg zw .) , von den Hörnern, s . Ameis -Hentze Anh. zur
St . der Od.

8) Windisch Curt. Stud. II 380 stellt die Formen

ζ
Ιπιτημολγοί

Fern, einer , eine , eines , ϊα, Δ 437 . N 354,
im Gen . u . Dat . mit verändertem Accent ίής ,
Π 173. Ω 496 , iü>, nur Ζ 422 , ίή , J319 ; τη
δέ τ ί>] αναφαίνεται ολεθ-ρος , suppl. βοί\
der einen(Kuh) erscheintdasVerderben , ^1174 ;
τήν i’av , substantiv. Fern. , den einen Teil 1),
1435.

*Ιο - οτέφανος , poet. , veilchenbe¬
kränzt , h . 6 , 18 . [Ϊ]

ίόνης , ητος (eigtl. ίσότης , W. ίο , Curt.
Et .5 S . 402 ), poet. , meist im Dat ., im Acc . nur
0 41, Wunsch , Wille , Geheifs , gew . ϋ-εών
ίότητι , na,ch demWillen der Götter , T9 . η 214
u . ö . ; seltner v. Menschen, άλλήλων ίότητι ,
einer auf den andern Bat od . Anstiften, E 874,
vgl . 21396. λ 384 , μνηστήρων ίότητι , a 234 . [Σ]

ϊονλος 2) , poet. (ονλος , W. ssX), Milch¬
haar , erstes Barthaar , im Pl . , λ 319 f . [Σ]

ίο -χέαιρα , ep . ( t0 ?,zscu ),diePfeilschüt -
tende , d . i . Pfeilschützin 3), Beiw . der Ar¬
temis, E 53. ζ 102 u . s . ; als Subst. I 538 . Φ
480 . λ 198. [Σ]

ιππάξομαι , Dep. Med . (ίππος ) , Rosse
lenken , fahren , !F426t .

Ίππαοίόης , S . des Hippasos, d . i. 1) Cha -
rops , Λ 426 . — 2) Sokos, ^ 431 . 4) — 3) PIy -
psenor , N 411 . — 4) Apisaon , P348 ."Ιππαϋος , 1 ) V . des Charops u . Sokos , e.
Troer , nach Hyg . f. 90 S . des Priamos, Λ 426 .
450 . — 2) V . des Hypsenor, IV411 . — 3) V.
des Apisaon, P 348 .

ϊππειος , poet. (ίππος ) , das Pferd be¬
treffend , Roß - , Pferd - , ζυγόν , E 799 .
Ψ' 392 , φάτνη , K 568 , όπλαί , A 536 . V 501,
κάπη , δ40 , λόφος, Helmbuschvon Roßhaaren ,0 537 .

ιππενς , ήος (ίππος ) , Pl . ιππήες , einmal
ιππείς (Bekk. il u. Folgg. außerLaR . ιππήες ,
dagegen s . diesen im Anh.), Λ 151, der Rei¬
sige , bei Hom . meist im Ggstz v. πεζός ,Streiter zu Wag en , B 810 . A 151 . 529 u . s .,in Od . nur tu 70 ; im Sinne v. ήνίοχοι , Wagen¬
lenker, Λ 51 . 52 ; auchWettkämpfer zu Wagen,
1P262. 273 . 287 . Vgl . ηνίοχος , παραιβάτης .

ιππ -ηλαβιος ( ιππήλατος ) , ϊππ . οδός,
Fahrweg, nur *Η 340 . 439 .

ιππ -ηλατα , äol . u . ep . st . ιππηλάτης , nur
Nom . Sg . (έλάω) , der Rosselenker , Rei¬
sige , Beiw . des Tydeus , A387 , des Peleus,H 125 u. s . , Oineus , 1 581 , Φοΐνιξ , 1 432 u. s .,in Od . nur γ 436 . 444 ; stets in ep . F.

ίππ -ήλιιτος (έλάω) , zum Treiben der
Rosse , zum Fahren bequem , νήσος,

* δ
607, γαΐα , v 242.

Ιππημολγοί , die Hippemolgen , eigtl .
„die Stutenmelker“

, v . ίππος u. άμέλγω,
mit skr . iva zusammen u. nimmt als Grundbdtg „ der¬
selbe“ an, woraus sich die Bdtg „eins “ erst entwickelt·
hätte , vgl. Aufrecht KZ . XXVI 520 .*) A. ergänzen μοίραν aus διεμοιρατο .2) " ist Redupl. , also eigtl . stark geringeltes oder
stark krauses Haar, so Schenkl.*) So Schol. 27465, Lob. Path . Prol . p . 259. El . I
p . 413 , Doederl. n. 2065 , vgl . χέω I , 2 u . III , Curt.
Et .5 S . 204 . Ameis- Hentze zu ζ 102 Anh. Die gew .
Abltg von χαίρω und Deutung „pfeilfroh“ ist nicht
haltbar .

4) wo nach Ahrens Formenl. S. 13 der Dual . Ίππα -
οίδηιν (nach Lob. Path . El . I p . 470 Ίππααίδαην ) st .'ίππασίδγσι,ν herzustellen.



ιππιοχαίτης 295 \ητομαι

skythischeNomaden, welche von Stutenmilch
lebten, άγανοί (w . s .), 7V5 . 1

2

)
ιππϊο -χαίτης (χαίτη ), v ο n Rofeh aare n ,

nur λόφος, Z 469 f .
ίππϊο -χάρμης , poet. (χάρμη), zu Wagen

kämpfend,Wagenkämpf er , 72257 . 1259.
ln πό -βοτος , poet. (βόσκω) , rossenäh¬

rend , 4606 , πεδίον , h . Merc. 491 , Beiw . v.
Argos , weil die inachische Ebene sich treff¬
lich zur Pferdezucht eignete, B 287 . Γ 75. y
263 u . ö . ; ferner von Trikke u. Elis , d 202 .
φ 347 .3) ,

Ίπποδάμας , αντος, ein Troer , von Achil¬
leus erlegt , Y401.

'Ιπποδάμεια , Ilippodameia , 1 ) T . des
Atrax, Gern . desPeirithoos , M . desPolypoites,
B 7421 — 2) T . des Anchises, Gern, des Alka-
thoos , Schw . des Aineias, N 429 . — 3) eigtl.
Name der Βρισηίς , w . s. — 4) e. Dienerin der
Penelope, σ 182 .

ΐππό -δαμος,ροβί .(Ψ .δαμ,δαμάω),τ o s s e -
bändigend , rossezähmend , häuf. Beiw.
griech. u . troischer Helden3), Horn . bes .'Il . ö .;
auch der Troer , B 230 . Γ 127 u . s . Übr. vgl .
Ιππύμαχος .

Ιππόδαμος , Hippodamos , S . des Merops
aus Perkote , e. Troer , von Odysseus erlegt,
Ä 335 .

ιππο -δαοεια , nur als Fern,vorkommendes
ep . Adj . (δασύς, εία) , dicht mit Roishaa -
ren besetzt (V. „dicht bemähnt“) , κόρνς,
Γ 369 u. s . (7mal) , κννέη, χ 111 . 145 (nur hier
in Od .)vιππό -δρομος , Rennbahn für Pferde ,
Ψ 330 f .

ίππό -9 -εν , ep. Adv . (ίππος), vomRosse
her , aus dem Rosse ,

*$· 515 . λ 531 .
Ιππό &οος , 1) S . des Lethos aus Larisa ,

Enkel des Teutamos, Führer der Pelasger,
B 840 ff. , wird von Aias getötet, P 288 ff. —
2) S . des Priamos, Ω 251 .

ίππο -κελενΟος,ίψ .,ΐ o sse tu m m e ln d4),
Beiw . de^ Patroklos , nur *17126 . 584 . 839 .

Ιππό -κομος , ep . (κόμη) , mit Rolshaa -
renbesetzt , roishaarig („umflattert“

, Y.),
τρνφάλεια , κόρνς , πήληξ , nur *M 339 . N
132 ff. 17 216 . 338. 797 .

ιππο -κορνοτής , ep .,mitKampfrossen
ausgerüstet , rofegerüstet , Bein, der auf
Kriegswagen fechtendenHelden, ανδρες,

*B
1 . Ω 677 , auch der Maeoner, K 431 , u. der
Paioner , 17 287 . Φ 205 .'j3t^ o«0o>t ' , (urros,e .Yerwandteru .Kampf-
genosse des thrak . Königs Rhesos, 17518 .

Ίππόλοχος , 1 ) S . des Bellerophontes , V .
des Glaukos , Z 119 . 197 , Fürst der Lykier,

1) Strab . 7, 3, 2 setzt sie nach Poseidonios in den
Norden von Europa . Einige Alte nahmen άγανοί als
Volksname u . Ίππημ . als Adj ., La ß . Anh. zur St.

2) Das W. kommt bei Horn , nur in den PF . - ότoto,
otov und einmal (d 562) - ότω vor ; im h . Merc . 491
auch “otov.

3) nämlich des Tydeus, J 370 , des Kastor, Γ 237 .
X 300 , des Atreus , B 23 . 60 , des Diomedes, E 849 .
γ 181 u . s. , des Thrasymedes , S 10 , des Hyperenor,
P 24, des Antenor, Z299 . 2 473, u . ö. (7mal ) des Hek -
tor , des Nestor, y 17. In Od. nur an den a . StSt .

4) Ygl. Eust . Ven . Schol . Curt . Et .5 S. 146. Schaper
Quae genera composs . etc . p . 10. Bentley wollte Ιππο-
χελξύστης schreiben.

P 140 ff. — 2) ein Troer , S . des Antimachos,
von Agamemnongetötet, A 122 . 145.

ιππό -μαχος (μάχομαι) , zu Rofs (d . i. zu
Wagen)kämpfend, Φρύγε ς , 774311 (seitBekk.
nach Aristarch ; ίππόδαμοι vulg.).

Ιππόμαχος , S . des Antimachos , ein Troer,
getötet von Polypoites, M 189.

Ιππόνοος , 1) e . Grieche, von Hektor ge¬
tötet , Λ 303 . — 2) eigtl . N . des Bellero¬
phontes , vgl . Schol . zu 2Ί55 .

ιππό -πολος , ep . (πελ , πολίω), mitRos -
sen umgehend , rossetummelnd , Beiw .
der Thraker , nur * TV4 . Ξ 227.

ίππος (lat. etpius , skr. dcvas , zend . acpö
Curt . Et .5 S . 462) , 1 ) das Pferd , das Rofe ,
als Fern, die Stute ; auch , wenn das Ge¬
schlechtausdrücklich bezeichnetwerden soll ,
ίίήλεες ’ίπποι , 7? 269 , n . ίπποι 9-ήλειαι,ζ 1681,
ό &ξ^ ζτιαρσενεςϊπποι , Hengste , »>81 ; bei
Hom . beide Geschlechter, vorzugsweise aber
das weibliche , da man dieses für tauglicher
zum Fahren u. Kampfe hielt, B 763 . E 269.
δ 636 . Die Pferde benutzten die homer. Hel¬
den nur zum Ziehen der Streitwagen , nicht
zum Reiten , s. Ameis-Hentze zu ε 371 sowie
κέληςη . Άρμα ; nur 77513 bezeichnet Ίππων,
ίπιβαίνειν das Reiten .1) — dh . 2) im PI . u.
Dual. (vgl . 7? 13) , das Rofsgespann , B 770
(das. Ameis ) u. s . , in Yerbindung mit αρμα,
M 120, u. oft Ίππο iaiv καί Ιίχεοφιν, Μ 114.
119 ; dh . auch a) der Wagen selbst , εξ od .
άφ’ Ίππων άποβάντες , 71265 . E13 u . s ., καθ·’
Ίππων άίξαντε , Ζ 232 ; auch wenn ein nur
auf die Rosse passendes Beiw. dabei steht,
wie P 504 . σ 263 u . s ., vgl . N̂ägelsb . zu Γ 113 ;
übtr . heilsen die Schiffe άλός Ίπποι , Rosse
desMeeres , 4708 . δ) die Wagenkämpfer ,
Reisige , im Ggstz der πεζοί , £ 267 , Ίπποι
τε καί άνέρες , Β 554 . 77 167 , λαός τε καί
Ίπποι , Σ 153.

ιπποαννη , ep. (ίππος ), die Kunst Rosse
zulenkenund vomWagen zu streiten ,
d 303 . A 503 ; auch im PI ., 77 776 . Ψ807. ω 40
(nur hier in Od.).

ίππότα , nur in äol . u. ep. F . st.
'ιππότης

(ίππος ), derWagenlenker , Reisige , Wa -
genkämpfer , Beiw . griech. Helden, Hom .3)

'Ιπποταδης , ao, Patronym ., Abkömmling
des Ιππότης )̂ — Aioles , st 2 . 36.

Ίπποτίαον , ωνος , e.Askanier,V . des Morys,
TV 792 , wird von Meriones getötet, Ξ 514 .

ΐππ -ονρις , nur Nom . ( 7 ' 382) u . Acc . -ριν,
Adj . Fern, (ουρά) , mit Ro & schweif ver¬
sehen („vonRoishaaren umwallt“ , Y.),κόρνς,
τρνφάλεια , Ζ 495 . T 382 , κννέη, Γ 337. Λ 42
u . s . χ 124 (nur hier in Od .). Als Adj . nur ep .

ϊπτομαι (W . ίπ) , Dep . Med.
'
, nur Fut.

ιψεται , 2 S . Aor. ΐψαο , eigtl . pressen, drücken,
(nach Curt. Et .5 S . 461 „schlagen “

, u . so Yofs) ;
nur übtr . bedrängen , bedrücken , mit

0 Hier die Bedeutung des Kosses bei Hom . s . Gladst.
S . 444 f. V. Hehn Kulturpfl. u . Haust .5 S . 19 ff. Wegener
die Tierwelt bei Hom . S. 17 ff.

2) nämlich des Nestor , B 336. 433 . 601. γ 68. 253
u . s. , des Phyleus , B 628 , des Tydeus , E 126 , dos
Oineus, 5 117, des Peleus, H33 . Ψ 89 .

3) S. des Poseidon od . des Zeus , V. des Aiolos nach
Hom . u. Ap . Rh. 4, 778 , nach a . Grofsv . desselben, s .
Λΐολος .



ιρενς

Acc . von Zeus und Apollon ) , λαόν ,
*A 454 .

72 237 : schwer züchtigen , - strafen , B
193 (v. Agamemnon ).

ίρενς , ep . u. ion . st . ϊερενς , w. s .
ιρετω , ep . u. ion . st . ίερενω , w . s .
Ίρή (so seit Dind . u. Bekk. nach Aristarcli,

Ίρή vulg ., Ίρ·η Spitzn.), St. in Messenien , eine
der Städte , welche Agamemnon dem Achil¬
leus zur Mitgift versprach , 7150 . 292 . *)

ϊρηξ , ήχος , ion . u . ep . st . Ιέραξ, der Ha¬
bicht od . Falke , Φ494 . e66u . s . ; als Bild
der Schnelligkeit , N 819 . Übr . s . χίρχος . [r]

ίρις , ιδος , Dat. PI. ϊριαοιν ,
*A 27 (ohne

Dig .), der R e g e n b o g e n , welcher in der alten
Zeit den Menschen als eine Botschaft vom
Himmel galt , P 547 . —_ dh . II ) personif . Ίρις ,ιδος, Acc . Ίριν , Yok . Ίρι , Iris 3), die Götter¬
botin, ^

0786 . s)
ιρό %yep . st. ιερόν, w . s .
ιρός , ep . st . ιερός, w. S.
Ίρος , ein Bettler in Ithake , σ lff . , der

eigtl . Arnaios hiefs , aber
"
Ίρος , „Bote “

, spöt¬tisch {ν .
^Ιρις ) genannt wurde , weil die Freier

ihn als solchen gebrauchten , Vs 5 (s . Faesi -
Hinrichs ) . Er war groß von Körper , aber

.schwach anKraft , u . ein unersättlicher Esser ;
Odysseus , den er beleidigte , besiegte ihn im
Faustkampfe , a 25. 38. 56. 73 . 238 u . s.

ϊς (Μς , vis , Curt. Et .5 S . 389) , im Sg. nur
Nom . ϊς u . Acc . Iva , P 522 (u . elid . Iv , stetsIv άκέλεϋ-ρον , 3mal), f. PI. Nom. ίνες u . Dat.ϊνεσι , 1) Sehne , Nerv , im PI. 1219 . 17*191 ;im Sg. v. den Halssehnen (näaav Iva , die Ge¬
samtmasse der Sehnen od . Nerven ), P522 . —
2) Muskelkraft , Leibeskraft , Stärke ,zunächst v . Menschen , E 245 . H 269 . λ 393
u . s . ; v. Leblosem , άνεμον , 0 383 . P739 . i 71
u . s ., ήελίοιο , μ 175. — 3) inwiefern die Kraft
das hervorstechende Merkmal jedes Helden
ist , sagte man umschreibend die Kraft des
Helden für den Helden selbst , κρατερή ίς
Όδναήος , die gewaltige Kraft des Odysseusst der gewaltig kräftige Od . , Ψ 720 , Ί 'ηλε -
μάχοιο , /9 409 u . ö . ; so auch vom FlulsgotteXanthos ,

'ίς ποταμοΐο , Φ 356 . Ygl . βίη , σ-θ-έ-
νος . [Γ]

ίΰάζω (ίσος) , Pr . Ρ . ίσάζονσα , u . Aor. 1
Med . Iterativf . Ιαάοκετο (Bekk . II κειοάσκ . ,Iterativf . v. είοάμην , s . ειδω A , II ) , Ω 607.
1 ) Akt . gleich machen , v . der Frau , welche
die Wolle mit dem Gewichte abwiegt , M 435,s . εχω II , 1 ). — 2) Med . sich gleich ma¬chen , sich gleich achten , τ ivl , 72 607.
v ϊοαν , 1) 3 PI . Impf . v. ε'

Ιμι . — 2) ep . st .^ δεσαν , s . εϊδω B).
Ίβανόρος , S . des Bellerophontes, von

. 9 Nach Paus . 4, 30 , 1 das spätere ‘/lilia am mes -semschen Meerbusen (vgl . E . Curt. Pelop. II p . 160. 194.Bursian Geogr . v. Gr. II S . 170 f.) , «ach Strab . 8, 4 , 5e . Bergstadt , am Wege von Andania nach Megalopolis.9 Nach Hes . T . des Thaumas u. der Elektra .9 Auch vermittelt sie den Verkehr aus eigenemAntriebe , I ’ 121. Ω 76 , und bringt freiwillig die Ge¬bete des Achill zu den Winden , Φ 198 . Sie erscheintgewöhnlich in fremder Gestalt, zB . des Polites B 790u . der Laodike, I ' 122. Ihre Schnelligkeit wird mitdem. Fallen des Hagels od . mit dem Winde verglichen,O 172 , dh. ταχεία , πίδας ώχία , αελλόπος , ποδηνεμοςauch χρυσόπτερος . In Od. wird sie gar nicht erwähnt .
’

Bei spätem Dichtern ist sie Göttin des Regenbogens.

Ισος

Ares in einem Treffen gegen die Solymer ge¬
tötet , Z197 . 203 . p ]

ϊααΰι , s . εϊδω B ).
ίΰάβκετο , s . ίσά '

Ο,ο .’iofhi , Imper. , s . ειδω B ).
ϊο &μιον , eigtl.Neutr . eines A<lj . °th9/iioc

(W. i, vgl . Curt. Et.5 S . 402), das (anliegende ) *)Halsband , u300f .
ϊαχε , e . alte Imperfektf. von gleicher An-

stammung wie εαπετε , w . s . , u . ενισπε , ivi -
σπες (s . ένέπω , vgl . Curt .Et .5 S . 467 , Doederl.
n . 287), sagte , sprach , nur *r 203 (s . Hentze
Anh .) u . χ31Α )

1 . ϊβκω , I) s . ίίσκω . — II ) s . ΐακε .’Ίομαρος , St. in Thrake im Gebiete der
Kikonen , nahe beiMaroneia , wegen ihres star¬
ken Weins berühmt , 1 40 . 198.

Ιαό -9 -εος , gottgleich , gottähnlich ,stets io . φως u . zwar am Ysende (Ameis -
Hentze zu a 324 Anh .), Beiw . der Helden , B
565 u . ö . ; in Od . nur a 324 . v 124 von Tele -
mach . [t]

ΐσό - μορος , gleichen Anteil , glei¬ches Los habend , O209f . [7]ίϋό -πεόον , der gleiche Boden , der
ebene Grund , N 142 f . [t]

ΐαος (mit, auch ohne Dig .) 3), ϊση ,
"ίσον, att .ϊοος , 1) Adj. gleich , an Mals , Zahl , Wert ,

Stärke,zuweilen auch ähnlich,Hom . ö. ; gew .mit Dat ., ίσον (Mask .) ίμοί φάσ &αι , sich mir
gleich dünken 4), A 187 . 0 167. 183 ; am häuf ,mit Dat . in Vergleichungen , wo es auch oft
durch wie übersetzt werden kann , κατ ’

αρ
’

ε’ζεαι ίσος άνανδω , wie e . Stummer , ac 378 ;μοί ίπέσσντο δαίμονι ίσος, gleich einem D .,an übermenschlicher , Kraft u . Schnelligkeit ,£ 438 u . s ., u . so oft ίσος ’
Άρηι , πνρί , αέλλ $u . dgl . : abs . ίσον ϋ-νμόν εγειν , gleichen Mut

od . Sinn haben , N 704 . P 720 u . dgl . s . ; ϊσας
ναμίνη κεφαλάς εχεν, hatte gleichvielKöpfe,d . i . beide Scblachtlinien hatten gleichviel
Kämpfer , Λ 72 u . ö. ; auch oft mit dem Dat .der Person , wenn auch der Vergleich nur et¬
was der Person Angehöriges betrifft : ον μενaoi 7ΐοτε ίσον εχω γέρας st . γέρας τω αω

9 Eust . : δ μλν ορμος χεχάλασται ίχχρεμ&μενος , τοδί ΐσΟμιον τραχήλω προσέχεται, vgl. Helbig das hom .Epos2 S . 270 .
9 So deuteten bereits einige alte Interpreten , wäh¬rend Aristarch es an ersterer St . im Sinne von ίίσχωfafst u. die zweite (χ 31) für unecht erklärte (s. LehrsAriät.3 p. 97 sq .) . Apoll . Rhod. braucht es unzweifel¬haft in diesem Sinne öfter , zB . 2, 240 . 1196. 3, 306. 439u. s. , Unter den Neuern folgen dieser Deutung Doederl.n. 287 , Hentze , Düntz . u . Faesi , letzterer wenigstensin der zweiten (von Aristarch als unecht erklärten) Stelleΐσχεν έκαστος άνήρ (in der nur höchst gezwungen undgekünstelt ίσχεν zu ίίσχω gezogen werden kann) ; wo¬gegen an erster 7σχε πολλά ψεύδεα λίγων ετνμοισινδμοια (wo λίγων zu ισχε , wie Ö. φωνησας zu είπε U.ähnl. , hinzutritt ) die Abltg. v . ΐαχω allenfalls zuläfst :

„ viel Lügen sagend , machte er sie gleich der Wahr¬heit “ , d . i . er brachte viele Lügen vor , denen er denSchein der Wahrheit zu geben wufste (Vofs : „ der Täu¬
schungen viele erdichtete er , ähnlich der Wahrheit “) .Übr. vgl. Buttm . Lex. II 2 S. 73 ff. , der unnötig ΐσπεvermutet .

3) Hoffm . Qu . Hom . II p . 47, vgl. Savelsb. Dig . p . 46 ;urspr . ο̂ ισεος , skr. vishu aeque , Curt. Et .B S . 378 .Savelsb. Ztschr . XVI S . 370 . G. Meyer in Bezzenb.Beitr . V, 184 ford . f. Hom . die Schreibung ΐσαος .9 Nägelsb. deutet „ mit mir eine gleiche Spracheführen , d . i . sich mir gleichstellen“ . La R . St . § 13, 13u . zu II. erklärt Ισον für Neutr . (Acc . des Inhalts ).
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γέραϊ laov , nie erhalte ich ein dem deinen
gleiches Ehrengeschenk, A 163,vgl. P 51 ; auch
mit ως , μοίραν & έσαν ΐσην , ως αντοί περ
ελάγχανον , ν 282 ; ίση μοίρα , gleicher Teil ,Anteil , ϊ'ση μοίρα μένοντι καί εΐ μάλα τις
πολεμίζοι , gleich ist der Anteil dem Zurück-
bleibenden (bei den Schiffen ) und dem , wel¬
cher sehr tapfer kämpft, 7 318 . v 282 ; oft iöjjallein (als substantiv. Adj .) , der gleiche An¬teil, Λ 705 . Λ7423. i 42 (das . Ameis -Hentze) ;Ισονψρονεϊν τινι , übereinstimmen, einig sein ,s . φρονέω. — 2) ioa substantiv., ß 203 χρή¬
ματα δ’ άντε κακώς βεβρώσεται , ουδέ ποτίσα εσαεται, die Güter werden dir aufgezehrt,und niemals wird dir das Gleiche wer¬den , d . i . es wird dir nie Ersatz dafür wer¬
den 1) ; mitPräposs . κατά ίσα μάχην ταννειν ,die Schlacht im Gleichgewichte schwebenlas¬
sen , A 336 , vgl v sjrt ίσα , M_ 436 . 0 413 . —
Das Neutr . Sg . töor u . PI . ioa als Inhalts-
acc . od. adverbial, gleich , wie , ίσον άπήχ-
&ετο κηρί μελαίνη , er war verhaist gleichdem Tode, wie der Tod , 7*454 ; ίσον οε &εφτίονσιν Αχαιοί , 1603 u . s . ; ίσον εμοί βασί¬λευε , herrsche zu gleichen Teilen mit mir,I 616 : öfter das Neutr . Plur . ίσα τέκεσσι ,E 71. 0 439 u. s ., La R . St. § 33 , 13.

Ίοος , S . des Priamos , von Agamemnon
getötet, A 101 . 108.

ίΰο -φαρίζω , poet. (ίσος π. φέρω ) , nur
Pr . -ει , Opt . -oiu . Inf, -ειν , sichjmdm gleich¬stellen , es worin gleichthun , sich mit
jmdm messen , τινί μένος , jmdm an Gewalt,*Z 101. Φ 411 (an letzter St. Bekk. II άντι -
iPepî eirnachBentley ) ; εργαΑ &ηναίη, 1390,u . mit Dat . allein, Φ 194 (Bekk. II άντιφερί -
ζειν ). [r] ,ιΟο-φορος , ep. (φέρω ), gleichtragend ,
gleichstark , βόες , a 373 f . [r]

ίο όο) (ίσος), nur Opt. Aor . Μ. Ισωσαίμην ,
gleich machen ; Med . gleich kommen , mit
Dat., τοϊαιν iv αλγεαιν , η 212 f . [7j

ϊοτημι (Ψ . στα , skr. sthä , Gurt . Et.6 S . 211).
FF . : Akt. Pr . ιστάαι , N 336 ; Impr . Ίατη , Φ
313 ; Impf, nur Iterativf . Ίατασκε (ιατασχ ’

),τ 574, u . 3 PI . ϊστασαν (s . Anm . 2 ), B 525 . Σ
346 . γ 182. 0- 435 . σ 307 ; Fut . Inf. στήσειν ;
Aor . 1 %στήσε , 3 PI. έστησαν, ξ 420 , u . ep .
στήσα , ατήσαμεν , αν , dazu ep . verk. 3 PI.
ϊστασαν st . έστησαν - ), seit Bekk. II nur noch
M56 (s . Hentze Anli .) 3), Inf. στησαι, P . ατή-
σας ασα , αντες ; ö . Aor. 2 εστην, ης , η , u . ohne
Augm . στην, ατής , ö . στη , 1 PI . ep . στήμεν,A 777 , 2P1 . ΐστητε , J243 ; 246 (wo dieNeuern
seit Wolf aufser La K. εστητε s . G. Meyer
Gr . Gr .2 § 556 A . 1 ) , 3 PI . έστησαν (4mal ), Ö.
surav ( 15mal ),u .ur «»' (7mal ), Iterativf .tfracrjcf ,P217 . 2 " 160 , Impr . στΐβίι (3mal) , PI. στητε
( στη!)·’) (4mal) , Opt . σταίη , α256 , σταίηααν,
-P733 ; vomKonj. 2 u. 3 S . στήης, στήη,Ε 598.
P 30, 1 PI. ep . στέωμεν (zweisilbig ) , A 348 .

0 Bekk . Hom . Bl . II 234 vermutet als urspr . Ls
αίσα , , .Ordnung“ .2) in den frühem Texten aufserdem B 525 . Σ 346 .0 435. σ 307 .s) auch hier hat Düntzer aus Konjektur ϊστασαν ;
γ 182, wo Bekk . II noch τστασαν hat , lesen die neueren
Herausgg. jetzt ϊστασαν , s. Ameis-Hentze Anh. u . Faesi-
Kayser .

t στημι
X 231 , u . ατείομεν J) , 0 297 (das . La R .), Inf.
στηναι , ep. ατήμεναι , P 167 . X 253 . ε 414,P . στάς , äaa , στ άντε, ατάντων ; Pf. εστηκα,ας, ε, u . 3 Ρ1 . -ήκαοι, Δ 434 , Plsqpf. 3 S . εστή-
κειν , *7691 , oft -κειΔ) 3S. Konj. εστήκ-η, 7 469
seit Bekk. (vulg . έστήκει , die Bäuml. beibe¬
halten) ; der Dual. u . Pi . Perf . außer έστή-
κασι nur in den unmittelbar aus dem St . ge¬bildeten FF . : Dual, έ'στατον, Φ 284 , 2 PL ep .
εστητε , s . oben unter Aor. 2 , 3 PI . έστάσι,Impr . 2 Sg . εατα&ι (i elid .), χ 489,,PL εατατε ,F 354 , Inf. έσταμεναι (6mal), εσταμεν (4mal),P . des Sg. εσταότος , έσταότα , Du. έσταότε,Y 245, u .infolgg . desPl . eoraoTsg . suraoTiov,έστάότας , έσταότα , neben den ion . Formen
auf εω , έστεώτα , έστεώτες usw . 3) ; Plsqpf.
1 PL εσταμεν, λ 466, 3 PL εστασαν ö . — vom
Fut . 3 1 PL εστήξομεν, epigr. 16,14. — Med .
(u. Pass .) Pr . ίσταμαι , ται,β Pi . -νται , Impr.ίστασο , PI. -ασ !)ε, A 591, Inf. -aa &ai , Impr.Ίστασο4

*

), P . -άμενος, ένη usw . ; Impf. Ίατατο,αντο·, Fut . στήσομαι , -όμεθ·α,ΐ0ϊΓ -σεσθ·αι ;Aor. ep . στήσαντο , Inf. -ασ&αι , P . -άμενος ,
η , ol ; Aor. Pass , έσταϋ-η nur ρ 463 .

Bdtg : I ) tr . im Präs ., Impf., Fut . u . Aor. 1
Akt. stellen , stehen machen , v. Belebtem
u . Leblosem, dh. 1) aufstellen , hinstel¬
len , mit Acc . , τρίποδα , Σ 344 . 346 . & 435,
εγχος , Ο 126 u . s . ; προς κίονα , an die Säule,« 127 . ρ 29 ; πελέκεας έξείης, der Reihe nach
aufst ., τ 574 ; γάλα έν άγγεοιν , ι 248 ; στίχας ,in Schlachtordnung stellen , Β 525 ; λαόν, Ζ
433 . — 2) aufsteigen - , sich erheben
lassen , νεφέλας , Ε 523 . μ 405 , κονίης ομί¬
χλην, aufregen, Ν 336, κύμα, Φ 313 ; dh . übtr .
erregen , anheben , φνλόπιδα , έριν , λ 314 .
w292 (das . Ameis -HentzeAnh.) rll . — 3) zum
St eben bringen , anhalten , hemmen (imLaufe), ϊππονς,ήμιόνονς,Ε %ρ& . £2350; νέας,die Schiffe vor Anker legen , y 182 u . s . , vgl .
ß 391 (wo vrja aus dem vhgden zu ergänzen) ;
εν τινι , ξ 258 . ρ 427 , abs. (sc . νήα) , τ 188,νέας εις τι , δ 581 ; μνλην , die Mühle Still¬
stehen lassen , ν 111 ; u . mit Ergänzung des
Objekts στήσε, ließ -stehen , näml. ήμιόνονς ,scheinbar intr . , anhalten , η 4 . — 4) auf der
Wage stehen lassen , d . i. abwägen , zu¬
wägen , τάλαντα , T 247 . X 350 . 22 232.

II) intr . u. reflexiv im Pass . u . im Aor. 2 ,Pf. u . Plsqpf. Akt. 1 ) im Präs , sich stellen ,
hintreten , Aor. εστην, ich stellte mich ,tratod . stand,PL εστηκα, habemichge -
steilt od . stehe , έοτήκειν , ich stand , so¬
wohl von Belebtemals Leblosem: άγχον ϊατα-
μένη , nahe hintretend , B 172 ; άμφίςίοτα -
σϋ-αι , s . άμφίς , Β , 3) ; άσσον στηναι , näher
treten , Ψ 97 ; άντα τίνος , jmdm entgegentre¬
ten , Ρ30 ; στηναι έν προ9·νροισι, an die Thür

τ) Wohl richtiger στήομενzu sehr., vgl. Curt. Verb .2II 20 ff.
2) seit Wolf u. Spitzner, früher ειστηχην, jenesist Aristarchs Ls ; s. Spitzn. zu 4 329 u . La ß . Textkr .

S . 244 f.
3) die Bekk. II der Überlieferung gemäfs im ersten

Versfufse, wenn auch nicht konsequent (s. λ 583) her¬
gestellt hat , vgl. Rumpf Jahrb . f . Philol . 1860 S . 583 .
Ameis -Hentze zu ■& 380 Anh., vgl. auch La E . Unters.
S . 69 f.

4) Aristarch soll ΐσταο geschrieben haben , wenig¬
stens K 291 (in παρίσταο) , s . La E . Textkr . S. 292 .
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treten , an der Thür stehen bleiben , -4 7/7 .
S- 304 u . S. ; ές μέσαον , ρ 447 ; εστη αντης
προπάροιίίεν,Ιΐΐιί vor sie hin, Ξ 297 ; so
τινα , Si 169 ; oi δε μένοντες εαταααν, ä 334
u. s . ; etTj γννξ ίριπών , in die Kniee gesun¬
ken blieb er stehen, hielt sich aufrecht , K309 ;
so εατήχει , Ys 587 ; v. Leblosem, σχολοπες
εατΰαι , Μ 64 ; σταβ-μοί ίν χαλκέφ εαταααν
ονδω, η 89, στήλη έπΐ τνμβφ εστηχε , Ρ 435,
vgl . auch άχμή \ δονρα εν yaiy ισταντο , die
Speere blieben in der Erde haften , Λ 574 :
auch im Aor . Pass, ö δ εστά& η ήντε πέτρη ,
ρ 463 . — 2) aufstehen , sich erheben , A
535 ; χνμα 'ίσταται , Φ 240 : emporstehen ,
Starren , χρημνοί , Μ 55 ; όφ &αλμοί ωσεί
χέρα εαταααν , die Augen standen (so unbe¬
weglich ) wie Horn, τ 211 ; mit genauerer Be¬
stimmung, ατή δ’ όρ &ός , er trat aufrecht hin,
Ψ 271 u . ö . ; όρθ-al τρίχες ’έσταν , standen
empor, Ω 359 u . s . ; Ίατατο χονίη άειρομένη,
erhob sich , B 151 . Ψ 366 : übtr . τείχος ,

’ίατα-
ται , der Streit erhebt sich , N 333 ; φνλοπις
εστηχε , hat begonnen, ist entbrannt , Σ 172 ;
έβδομος εατήχει μείς , der siebente Monat
war eingetreten, hatte begonnen, ΤΊ17 ; μήν
ίστάμενος , der beginnende M ., c 162. τ 307.
— 3) sich feststellen , feststehen , ίπί
ya 'iy, auf derErde fu Isen , Fuls fassen, r 201 ;
stehen bleiben , x 97 u . ö . ; dh. Stillstehen ,
s . v. a. unthätig sein , K485. K 480 : ö . auch
Stand halten , Λ 348 , χρατερώς , Λ 410 .
N 56 : opp . φεύγειν , ζ 199.

III) Med . bes . Aor. 1 , l ) sich (sibi) od . für
sich stellen , aufstellen , mit Acc . , χρη-
τήρας , aufsetzen lassen , ß 431 ; κρητήρα
ϋ-εοϊσι , den Göttern zu Ehren aufstellen , Z
528 ; ιστόν, a) sich den Mastbaum emporrich¬
ten , A

;
480 . i 77. ß) anders /? 94, s . ιστός 3) :

übtr . αγώνα , einen Wettkampf einsetzen, h.
Ap . 150 ; μάχην , beginnen, .Σ’ 533 . i 54.

’Ίοτ icua [dreisilbig], ep . u . ion . st . Βατiaia ,
St. in Euboia , an der nordwestl. Küste, spä¬
ter Ώρεός , B 537 .

ιΰτίϊΐ 1) , ion . u . ep . st . εστία , der Herd
des Hauses ; er war ein Zufluchtsort der
Schutzsuchenden, dh . schwur man bei dem¬
selben; nur in derSchwurformel, *ξ 159. ρ 156.
τ 304 . v 231 ; sonst έσχάρη, w . s . Anm . — Per-
sonif. *Ίοτίη , ep . st. Εστία , Vesta , T. des
Kronos u. der Rhea , Schutzgöttin des Haus¬
herdes , der Häuser u . Städte, h. 24 , 1 . 29,1 .
6. 10.2) Vgl . Preuner Hestia Yesta. Tübing.
1864. ;ίατίον (ιστός ), eigtl . jedes Gewebe , Tuch;
gew . das Segel , Sg. A481 . 0 627 . /? 427 . h.
7,26 . 33 ; meist im PI . (auch dieser nur von
einem Segel , entw. weil es aus mehrerenZeug¬
stücken bestand , od . zur Bezeichnung des
Segels mit dem Beiwerk, also das ganze Se¬
gelwerk, s . Grashof Schiff S . 27), A 480 u . ö .,
bes . inOd. ; άνερνειν , ί 'λκειν , das Segel setzen

0 hatte urspr . Digamma, vgl . Vesta ; nach Curt.Et .5 398 von W. ms , leuchten , nach Eick W.3 I 217
von Vf. vas , wohnen. Über das i der ersten Silbe s .
G. Meyer Gr . Gr .2 § 55. Auch in den Hymnen ist Ίστίηzu sehr, (nicht Έατίη, s . Gemoll zu h . 24) .2) Die Hestia als Göttin kennt Horn , noch nicht ;sie wird erst in den Hymnen erwähnt und bei Hesiod.
Theog. 454.

od . entfalten, ß 426 . i 77 . μ 402 u . s . ; πετά -
aai od . άνά-πετάσαι , es entfalten , ε 269 . A 480
u . ο . μηρνεσ&αι , es aufrollen, auftuchen ; στέλ -
λειν , στέλλεσθ-αι , καϋ-εϊναι , χαθ -ελεΐν , s . d.
VV . ; ιστία τέτατο , das Segel war (vom Winde)
geschwellt, λ 11 .

ίστο ’όόχη (W. δεκ, δέχομαι ) , die Mast¬
gabel od . Mastschere , dh. eine Unterlage,
auf welcher der niedergelegte Mast auf dem
Hinterschiffe ruhte , ein aufrechter Ständer,
an den zu beiden Seiten Klampen genagelt
waren , so daß eine Gabel gebildet wurde,
A 434 f . h . Ap . 504.9

ίατο -πέόη , der Mastköcher , dh . eine
Vorrichtung , vermittelst welcher der Mast,
der auf dem Boden des Schiffes in der Mast¬
spur , einerVertiefung des Kolschwinnsstand,
am unteren Ende durch Schienen od . Backen
gehalten wurde , die auf dem Schiffsboden
oder seitlich am Kolschwinn so befestigt
waren, daß derMast nach hinten niedergelegt
werden konnte , und an denen sich ein hals¬
bandartiger Bügel befand , der , wenn der
Mast aufgerichtet war , geschlossen wurde 2),
iv ϊατοπέδη , am Mastköcher , nur *μ 51 .
162. 179.

Ιστός (W· στα,
"ατημι , Curt . Et .5 S . 211 ),

1) der Mastbaum , welcher mitten im Schiffe
stehend aus einem einzigen Stücke bestand
(gew . v. Tannenholz , dh . ειλάτινος ) , am un¬
teren Ende zu beiden Seiten durch die ϊστο-
πέδη. wo s . , gehalten wurde u . nach hinten
in die ίστοδόκη wo s . , niedergelegt werden
konnte. Aufgerichtet lehnte er sich in der
Höhe des Decks nach vorn an einen Deck¬
balken, an den er durch Klampen u. ein Rie¬
gelholz befestigt war. Dazu war er durch
Taue , κάλοι , gestützt , nämlich durch zwei
πρότονοι , die Bugstage , u . den επίτονος ,das Backstag. Er lag im Schiffe , wenn es
vor Anker lag , bei der Abfahrt wurde er auf¬
gerichtet (άείρειν , ατήααι , στήσασ&αι), ß424.
ι 77 u. s .3) — 2) der Webebaum , an wel¬
chem die Kette zum Weben senkrecht auf¬
gezogen wurde , statt daß bei uns der Auf¬
zug horizontal auf dem Kettenbaume liegt,« 357 u . s . , vgl . bes. ü 222 ; dh . ιστόν έποί -
χεσβ-αι , den Webstuhl begehen, d . i. um den
Webstuhl od . um das Gewebe herum od . an
demselben hin - u . hergehen , um zu weben;,
denn man saß nicht davor, wie bei uns, son¬
dern webte gehend, vgl . die Ausll. zu ε 62.4)
— 3) die Kette , der Aufzug selbst, u. übhpt
das Gewebe , ιστόν νφαίνειν , PI 25. ß 104
u . s ., s . νφαίνειν , ιστόν οτήσαοίίαι , die Kette
anlegen , ß 94 (das . die Erkll .) , άλλνεσκε,
Vs 105 . 109 u . s . , s . αναλύω.

9 S . das Sehol. zur St . der II. und Breusing Nautik
der Alten S . 48 f.2) S . Breusing Nautik der Alten S. 47. 136 .

3) S. Breusing Nautik der Alten S. 47 ff.
*) Diese Art , der Weberei ist noch hier und da in

Ostindien u. Westafrika gewöhnlich. — Vgl. über das
Weben im Altertum Marquardt Köm . Privataltert . II
S . 129 ff. Ahrens Philol . XXXV 385 ff. V . Hehn Knl-
turpfl . u . Haust .5 S . 460 f . Blümner Technol. I 120 ff.
Auf den Gebrauch eines horizontalen Webstuhls bei den
Phaieken deutet viell. ημεναι η 106, s. Studniczka Beitr-
zur Gesch . der altgr . Tr. S. 49 .



ιοτω 299 Ιφιάνασσα

ϊβτω , 8. εϊ'δω Β).
ϊϋτωρ , ορος ( W . ίδ, jnS, Curt . Et .5 S . 241),

kundig , mit Gen . ΐατορες ωδής , h. 32 , 2
(wo

’ίστ ., die gew . F . , vgl . Spitzner zu Σ 501).
Subst . der Kundige , bes. wie cognitor, der
Schiedsrichter 1) , ml ϊατορι , vor dem
Richter ,

» .Σ’ 501 . £ 486 . )
ίοχαλεος , seltneF . st . Ισχνός 2), t r o ck en,

dürr , getrocknet , r 233 f .
ίοχάνάω , Weit.erbildg aus ίσχάνω , nur

ep . Pr . u . Impf. Akt . u. Pass . ίαχανάας , -««,
-όωοιν , -όων, -όωσαν ; Ρο&8 . -όωνται, -όωντ '

ο ,
-αάσ&ω , u . ep . Iterativf . des Impf, ίσχανάα-
axov, Ο 723 . l ) tr . halten,zurückhalten ,
mit Acc. , E 89. 0 723 ; abs. zum Verweilen
nötigen , o 346 . — Pass , sich zurückhalten ,
an sich halten , M 38 ; zaudern,zögern ,
T 234. η 161. — 2) intr . 3) sich an etwas
halten , dh. wonach trachten , erstre¬
ben , mit Gen . δρόμον , φιλότητος , £ 300 .
& 288 , mit Inf . P 572 .

Ιΰχάνω , poet. Nbf. v. ΐσχω, Pr . -ει , Impr .
l'a/ave , Impf. 3 Du . -έτην, halten , zurück -
ha

'lten , hemmen , mit Acc ., Ξ 387 . h . 7,13 ;
der Acc . (die Feinde) ist zu ergänzen P 747 ;
intr . αίγα xal κατä (adverbial) adv νόον
ϊαχανε, halte deinen Gedanken zurück , τ 42.

ίαχίον (vwdt mit ίξΰς ) , 1) eigtl. Hüft¬
gelenk , Hüftpfanne , d . i. die Höhlung
im Hüftknochen , v^ rin der Kopf des Ober¬
schenkelknochens(μηρός) sich dreht , E 305 .
— 2) gew . die Hüfte , Lende selbst, bes. der
obere Teil , A 339 . Od . nur ρ 234 , v. Tieren,
PI . Θ 340 . Y 170.

*”Ισχνς , νος , S . des Elatos , Geliebter der
Koronis, h. Ap . 210 .

*1βχύω (ίσχνςΥ) , Fut . -vom , stark sein ,
vermögen , Batr . 280 .

ϊαχω (aus °σισεχω , redupl. v. εχω) , nur
Pr. -ει , ovoi , Konj. -ωσι, Inf. -ειν , ep. έμεν,
P501 , u. - άμεναι, v 330 , P . -a>v ; Impf, ί'αχε ,
ον ; Med . , vom Pr . Impr . s . II , Inf . - εσ&αι ,
Impf , ϊαχετο , — eigtl. verst . εχω , vorzügl.
1) halten , έψ ' αίματι ψάαγανον , λ 82 ; κα¬
νόνα άγχόθ-ι στήϋ-εος , £ 762 ; αν (Adv .) 4 ’

ιαχών τελαμώνα , den Tragriemen in die
Höhe haltend , 798 ; festhalten , Ίππονς ,
dieRosse halten , 0456 . £ 501 . Insbes. b) auf¬
halten , zurückhalten , τινα , £ 812 . 817
u . ö. ; τινα ανάγκη , 4 558 . ρ 144 ; ρίε &ρα,
Ρ 750, vgl .£ 90 ; μνηστήρας, hinhalten, ν 330 ;
übtr. d-νμόν , den Mut bändigen , 1256 , σθέ¬
νος , Γ352 . — II ) Med. α) sich halten , ein -
halten , stehen bleiben, Φ366 ; bes . Impr.
ΐαχεο , halt ein , halt an dich , .4 214 . B 247 .
^ 356. 367 . a> 543 ; verhalt dich ruhi^ v still !
schweige ! λ 251 . χ 411 ; άνά (Adv .) δ ΐαχεο,
fasse dich , ermanne dich , £ Ί10 5), ΐαχεα&ε,

') Nach a . ist es „ Zeuge“ , Lehrs Arist .3 p . 109 .
Nägelsh . Hom . Th . S . 291 , dagegen vgl. Doederl. n . 415 ;
s . auch Schümann Gr. Altert . 1 S . 52 . — Über Dig. s .
Savelsb . Dig. p . 46 ; vgl. Curt . n . 2S2. Terent . Maur. 658 .

1) Nach Fick W.» I 229 von W. sik , „ trocknen“,
vgl . Zimmer KZ . XXIV 212 .

s) G. Herrn , zu Aesch . suppl. 816 schreibt rn dieser
Bdtg Ιχαν ., vgl . Fick W.» I 10. 28 .

4) nach Curt. Et .6 S . 3S9 mit <s zshängend.
6) La K. u . a . haben hier die v. Ls dvü <Si o/Jo

aufgenommen , s. Hentze Anh.

haltet ein ! Γ 82 , aber o> 54 haltet ! bleibt
stehen ! mit μή φενγετενΜη . &) mitGen. sich
einer Sache enthalten , wovon ablas -
sen , λώβης , ητολεμον , σ347 . ω 531 u . s.

ίτέη 1), die Weide , salix , Φ 350 . x 510 . [r]
ΐτην , Impf, zu εϊμι .

’Ίτϋλος , S . des Zethos u . der Aedon, wel¬
chen die Mutter in einem Anfall von Raserei
ermordete , τ522 2). Vgl . Αηδών, p]

Ίτνμονεχς , ήος , S . des Hyperochos in
Elis , welcher dem Nestor einen Teil seiner
Herden entführte u . von letzterem getötet
ward , A 672 ff. [tr ]

ϊτνς 3), νος , {. , eigtl. jeder Umkreis, bei
Hom . der Radkranz , die Radfelgen 4

*234

) ,
*z/486 . £ 724 . p]

ϊτω , s . εϊμι .
’Ίτων , ωνος, später (Strab . 9,5, 14)

"Γτωνος ,
St. bei Larissa in Thessalia Phthiotis 5) mit
e. Tempel der Athene , £ 696 . [r]

νυγμός , poet. , Geschrei , dh . Jubel¬
geschrei , Jauchzen , Jodeln , Σ 572 f .
[t] ; von

ίνξω ^ ), laut schreien , P66 . o 162 . [r]
Ίφενς , έος , Acc . Ίφέα , ein Lykier , von

Patroklos erlegt , £ 417 . [r]
Ίφθίμη , T . des Ikarios , Schw . der Pene¬

lope , Gern, des Eumelos von Pherai , 4 797 .
ϊφΡΐμος 7) , auch 3 (nur bei weibl . Per¬

sonen, Ameis -Hentze zu A 3), Abltg zw . , etwa
stark , tüchtig , wacker , häufiges homer.
Beiw . tapferer Krieger, auch des Hades, x 534.
λ 47 , u . des Proteus , 4 365 ; ferner v. Körper¬
teilen, wie vom Haupte, Γ 336 , χ 123 u . s .t u .
den Schultern, £ ' 204 ; βοών κάρηνα, £ 260 ;
auch ποταμοί , Ρ 749, u . ψνχαί , Α 3 ; insbes.
auch v. Frauen , βασίλεια , παράκοιτις , αλο -
χος , &νγάτηρ , Πηρώ , Ε 415 . ΪΊ16 . μ 452 .
ο 364 . λ 287 u. s.

ίφΐ (ΐς , Curt . Et .5 S . 389) , ep . Adv . , mit
Gewalt , Macht , stark , mächtig , ge¬
waltig , nur mit άνάααειν , A38 u. s . λ 284
u . S. , μάχεο &αι , A 151. £ 720 u. S., δαμάσσαι,
a 57, δαμήναι, T 417 . a 156 , u . ιφι κτάμενος ,
gewaltsam, .Γ 375.

Ίφϊάναΰοα (Herrscherin) , T . des Aga¬
memnon und der Klytaimnestre 8) , 1 145.
287 . [τφ]

1) mit vitiSy ahd . wtda vwdt , vgl. Curt . Et .6 S . 389 .
Zur Sache vgl. Koch Bäume u . Sträucher 2 S. 59 ft.

2) Die Stelle ist nachgeahmt von Sophocl . Electra
α 3Ίτνν , αιίν 3Ίτνν ολοφύρεται ,

3) wahrsch. gleicher Abstammung wie ίτίη (w . s .
Note 1), s. Curt. a . a . 0 .

4) vgl. Rumpf Beitr. zur Hom . Worterkl. p . 15 ff.
Grashof Fuhrw . S. 34 .

B) Nach Strab . in Thessaliotis ; vgl . Bursian Geogr .
von Gr. _,I S. 79, wo auch über die Lage der Stadt .

®) Über die Etym . vgl . Eick W. s II 204 , anders
Curt . Et .6 S. 585 .

1) Nach einigen von Ιφι· u . τιμή , also eigtl . sehr
geehrt , edel , dann durch Kraft ehrenwert ,
kräftig , tapfer , gewaltig (Doederl. n . 862 , vgl.
Autenr . zu A 3 , Ameis -Hentze zu x 106 Anh.) ; nach
a . von Ιφι Μ. &νμός , also eigtl. starkmütig , Düntz.
zu x 106 ; nach noch a . unmittelbar von ?φ», so dafs
■d-ιμος blofse Biegungssilbe wäre, also stark : , gewal¬
tig , mächtig , tapfer , übhpt tüchtig , wacker ,
rüstig .

8) bei Pind . u. den Tragikern 'Ιφιγένεια genannt, bei
Soph. El . 157 von ihr verschieden.



Ίφιδάμας 300 χαγχανος

Ίφιόΰμας , αντος , S . des Antenor u . der
Theano , in Thrake bei seinem Großvater
Kisseus erzogen , A 221. [τφ]

’ίφικλήειος , ep . st . Ίφίκλειος , den
Iphiklos betreffend , βίη Ίφικλ . , d . i.
Iphiklos , λ 290 . 296 . [τφ]”1φικλος , S . des Phylakos, aus Phylake
in Thessalien, Y . des Protesilaos u . Podarkes,
berühmt als Wettläufer . Seine herrlichen
Rinderherden verlangte Neleus als Preis für
seine Tochter Pero von Bias , B 705 . Y698 .
Ψ 636 . λ 289 ff. Vgl . Βίας , [ΐφ]

Ίψϊμέόεια , Τ . des Triops , Gern, des
Aloeus , M . des Otos u . Ephialtes von Posei¬
don , 7. 305 . [τφ]

Ίφίνοος , S . des Dexios , e. Grieche , vom
Lykier Glaukos erlegt , H 14 . [τφ]

ϊφιος (ίφή , stark ; bes . kräftig , feist ,
nur ϊφια 1) μήλα , E 556 . λ 108 u . s . [ΐφ]

Ίφις , ιος , T. des Enyeus , Sklavin des
Patroklos , 1 667.

Ίφΐζίόης , S. des Iphitos = Archepto -
lemos , r

6> 128 . [τφ]
Ίφϊτίων , ωνος , S . des Otrynteus aus

Hy de , von Achilleus erlegt , Y 382 . [r$p]
’Ίφϊτος , 1) S . des Ενρντος 2) , w . s ., Br.

der Iole , ein Argonaut. Auf der Reise , wo
er die von Herakles verstecktenStuten suchte,
schenkte er in Messene dem Odysseus seinen
Bogen . Als er sie dann bei Herakles fand,
ward er von diesem ermordet, φ 14 ff. — 2) S .
des Naubolos, Argonaut aus Phokis , V . des
Schediosu. Epistrophos, B 518 . P306 . — 3) V.
des Archeptolemos, Θ 128 . \ ιφ , ιτ verl. B 518
u . zwar in thesi.2) ]

ίχ &νάω , ep . (ιχθύς ) , Pr . ep . zerd - νάα
u. ep . Iterativf . des Impf, -νάαοκον , fischen ,Fische fangen ,

* δ 368 . μ 95.
ίχθ -νόεις , ep . , nur in den FF . - όεντι u.

- όεντα , fischreich („fischwimmelnd “
, V . ),

πόντος , 1 4 . d 381 u . ö ., Ελλήσποντος , 1 360,"Υλλος , Y 392 , κέλενθα , y 177 ; von
ίχ &νς 9) , νος , Nom . PL ιχθύες , Acc .

ίχθνας , nur χ 384 , gew . zsgz . ιχθύς (4mal),
der Fisch , Hom . ö .4). [v in den zweisilbigen
Kass., in den dreisilbigen ü]

*) Tqqhx μήλα steht meist im Vsausgange u. {πολλά)
7φια μήλα 2 mal im Vsanfange.2) dh. schreibt Ahrens Rhein. Mus . Π S . 161 ’ΐφίτοο .s) Über die Etym . s . Fick KZ . XXII 383 . Bugge
Bezzenb. Beitr . III 102, vgl . Curt . Et .5 S . 676. 724 .4) Der Fischfang geschah sowohl mit Netzen, E 487 .
χ 384 ff. , als mit der Angel , 11 408. ß 82 . tf 369 .
μ 251 ff. , und bei grofseren Fischen mit der Harpune,

Ίχναίη , Beiw . der Themis, h . Ap. 94 . 1)
ϊχνιον , ep .F u fs s p u r , F u fs s t a p f e , .2321.

V' 764 u . s ., h. Merc. 220 ; μετ ' ί'χνιά τίνος
βαίνειν , jmdm auf dem Fuße nachfolgen,
/9 406 u . s . : vom Wild , Fährte , τ436 ; N 71
scheint es „ Bewegungen “ zu bedeuten 2) ;
nur der Form nach verschieden von

ίχνος ’1), εος , Fußtritt , - stapfe , Spur ,
Q 317 t .

ίχ <ό (>, ωρος, Acc . ίχώ, E416, ep . st . ίχώρα,
wie v. Ιχώς (Buttm . § . 56 Anm. 7 , 2 ), Ichor ,Götterblut , ein blutähnlicher Saft , welchen
die Götter statt des Blutes haben, E 340 . 4) [f]

ap , ίπός , Nom. PI . Ιπες (ί'πτοματ , w. s .,
W. ίπ ) 5) , ein Wurm , der Horn u . Weinstöcke
(Theophr. caus. pl. 3 , 22, 5) benagt , wahrsch.
e . Art Bohr wurm od . die Larve des Poch¬
käfers , φ 395 f . [T]’t'xpao, s . ΐπτομαι .

ίωγή 6

**

), ep ., Schirm , Schutz , bes . gegenden Wind , Βορέω , gegen den Nordwind,
1533 f . Vgl. επιωγαί . [7]

ίωή η) (mit u . ohne / ) , poet. , eigtl . das
Wehen , vom Winde , Δ 276 . Λ 308 ; vom
Flackerndes Feuers , 17127 ; Klang , Ton ,
von der Phorminx , p261 ; von der mensch¬
lichen Stimme , K 139. [7]

ίώκα , s . ίωκή.
ίωκή, ep. , metapl . Acc . ίώκα , Λ 601 : eigtl .

das Verfolgen in der Schlacht , übhpt
Schlachtgetümmel , Schlachtgetöse ,Pl . , E 521 . — 2) Ίωκή , personifiziert wiβΈρις ,E 740. [ 7]

ίωχμός , ep . (= d . vhg .) , Verfolgung ,
Schlachtgetümmel , άνΥίωχμόν,θ89 . 158.

x 124 (vgl . τρίαινα ) , s. Buchholz Real . I 2, 104 ff., als
Nahrungsmittel werden die Fische nur spärlich erwähnt ,d 368 . (i 330, doch deuten die übr . StSt . auf vielfache
Übung im Fischfang und lebhaften Betrieb des Gewer¬
bes der Fischer.

ü wahrsch. von der thessalischen St . ’Ίχναι , wo sieeinen Tempel hatte , Strab . 9 , 5 , 14. So die Alten ;einige Neuere leiten das W. von ίχνος ab , also die
,,Nachspürerin“ ; s . dagegen Baum. u . Gemoll . ,2) Zenodot u . Aristophanes schrieben Τχματα , an¬dere ι&ματα . Übrigens s. Hentze Anh. zur St .s) Nach Curt. Et . 5 S . 135 von W. ßix ( /* ) , nachL . Meyer, vgl. Gramm. 1144 zu ixvtia&ai , noch andersFick W.3 II 32.

4) Vgl . über das Wort W. ,Clemm in Curt . Stud . II
S . 45 ff., der es auf skr . W. sik , ,,netzen“ , zurückführt .5) Über Etym . s . Curt . Et .5 S. 461 , über Quantität
u. Accent Lob. Par . p . 113 sq .®) Nach Schol. zu € 404 von αγννο· &αι (W. fay ),Ort , woran sich der Wind oder die Wolken brechen,vgl. Lob . Path . El . I p . 73 ; Curt . Et .5 S. 576 , nach
welchem es wahrsch . aus f ιβωγή entstanden ist .?) nach Curt . Et .5 S. 388 für Ιωβχμ W. aß .

K.
κ , elidiertes χέ , Hom . ö . — Übr. s . unter

καί IV.
κάββαλε , ep . st . κατέβαλε , s . καταβάλλω.
Καβ·ηοο·9·εν , Adv . , von Καβησός (einer

Stadt in Thrakien , nach A . in Kleinasien)her (ένδον bezieht sich auf Ilios ) , N 363
(das . Spitzner).

χάγ , ep. st . χάτ vor γ : καν γόνυ st . κατά
γόνυ , Y 458 t·

κάγκανος 1) , dürre , trocken ξύλα,Brennholz, Φ 364 . a 308 . h. Merc. 136, κ&λα,Vs 112.

9 Ütier die W. vgl. Brugmann Curt . Stud . VII204 f.


	Seite 284
	Seite 285
	Seite 286
	Seite 287
	Seite 288
	Seite 289
	Seite 290
	Seite 291
	Seite 292
	Seite 293
	Seite 294
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297
	Seite 298
	Seite 299
	Seite 300

